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2 Liebe Leserinnen und Leser / Aus dem Rathaus

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger!

Die Sommerferien 
neigen sich nun lang-
sam dem Ende zu und 
nach der eher ruhige-
ren Urlaubszeit ist im 
Herbst wieder einiges 
in Burgau geboten. Ich 
darf Sie im September 
recht herzlich zu un-
serem traditionellen 
Michaelimarkt einladen 
und auf unser Veran-
staltungsprogramm in 

der Kapuziner-Halle hinweisen. Geboten wird ein 
vielfältiges Programm aus Volksmusik, Folkrock, 
Oper, Musical, Klassik und Kabarett. Das voll-
ständige Programm finden Sie in dieser Ausgabe 
sowie auf unserer Homepage www.burgau.de

Am 24. September findet die Bundestagswahl 
statt. Die Neueinteilung der Stimmbezirke sowie 
die Wahlbekanntmachung finden Sie ebenfalls in 
dieser Ausgabe.

Ich darf Ihnen nun einen guten Start in die 
Arbeit, allen Schülerinnen und Schülern bereits 
jetzt einen guten Schulbeginn sowie unseren 
ABC-Schützen einen erfolgreichen Schulstart 
wünschen.

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr

Konrad Barm
Erster Bürgermeister

Redaktions- & Anzeigenschluss für die Okto-
ber-Ausgabe ist der 22. September 2017. Bitte 
beachten Sie, dass der Raum für Anzeigen 
beschränkt ist. Buchen Sie daher rechtzeitig!

Mitteilung der Stadt Burgau

Schließtage des Familienstütz-
punktes

Der Familienstützpunkt ist vom 
25.09.2017 bis einschließlich 27.09.2017
geschlossen.

Burgau, den 16.08.2017
STADT BURGAU

Mitteilung der Stadt Burgau

Michaelimarkt

Am Sonntag, den 24.09.2017  findet der herkömm-
liche

Michaelimarkt

statt. Hierzu laden wir Sie herzlich ein.

Die örtlichen Verkaufsstellen können an diesem 
Tag von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet sein.

Burgau, den 16.08.2017
STADT BURGAU

Mitteilung der Stadt Burgau

Information über die Erhöhung 
der Friedhofsgebühren
Der Stadtrat der Stadt Burgau hat den Bayerischen 
Kommunalen Prüfungsverband mit der Neukalku-
lation der Gebühren für das Friedhofs- und Bestat-
tungswesen beauftragt. Derzeit wird die Kalkulati-
on durchgeführt. Die Gebührenerhöhung tritt zum 
01.10.2017 in Kraft. Der Stadtrat der Stadt Burgau 
wird in seiner Sitzung vom 10.10.2017 über die 
Gebührenerhöhungen beraten.

Burgau, 11.08.2017
STADT BURGAU
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AUSTRÄGER GESUCHT!
Wir suchen eine/n Austräger/in an jedem 
ersten Samstag im Monat zum Austragen 
von Burgau aktuell in alle Haushalte im Ge-
biet Galgenbergstr./Landrichter-v.-Brück-
Str./Remsharter Str.
Wir bitten um Meldung beim Verlag:
Fischer-Medienteam, Tel. 0171-7964619
E-Mail: s.fischer@fischer-medienteam.de

 

 

„TRAUT EUCH“ – die Hochzeitsmesse
Besuchen Sie uns im Kongress am Park 

Gögginger Str. 10, Augsburg
23.&24. September • Sa 12-18 • So 11-18 Uhr

Bekanntmachung der Stadt Burgau

Reinhaltung der öffentlichen 
Straßen und Rückschnitt von 
Anpflanzungen

Die Stadt Burgau weist auf die bestehende Verord-
nung über die Reinhaltung und Reinigung der öf-
fentlichen Straßen in der Stadt Burgau hin. Diese ist 
ebenso auf der Homepage der Stadt Burgau veröf-
fentlicht oder kann im Rathaus eingesehen werden.

Nach dieser Verordnung haben die Eigentümer 
oder die dinglich Nutzungsberechtigten (Mieter, 
Pächter) von Grundstücken die Geh- und Radwe-
ge und die innerhalb der Reinigungsfläche befind-
lichen Fahrbahnen (einschließlich der Parkstrei-
fen) vor ihren Grundstücken von Unrat, Staub und 
Schmutz freizuhalten.

Im Herbst sind die Reinigungsarbeiten bei Laubfall 
regelmäßig einmal in der Woche sowie insbeson-
dere bei Bedarf (beispielsweise, wenn das Laub 
durch feuchte Witterung als verkehrsgefährdend 
einzustufen ist) durchzuführen. 

Im Interesse eines sauberen Stadtbildes wird gebe-
ten, der regelmäßigen Kehr- und Reinigungspflicht 
nachzukommen. 

Ferner werden die Grundstückseigentümer gebe-
ten, regelmäßig ihre Anpflanzungen zu überprüfen 
und wenn notwendig, die überhängenden Äste und 
Sträucher an den Straßen und Geh- bzw. Radwegen 
zurückzuschneiden.

Sollten Verkehrsteilnehmer durch die Anpflanzun-
gen gefährdet sein, ist ein Rückschnitt zwingend 
notwendig. Sofern dieser nicht durch den Grund-
stücksbesitzer erfolgt, können diese Arbeiten im 
Zuge der Ersatzvornahme auch durch die Stadt 
Burgau auf Kosten des jeweiligen Grundstücksbe-
sitzers durchgeführt werden.

Burgau, 16.08.2017
STADT BURGAU
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Stellenausschreibung

Die Stadt Burgau sucht zum 01. September 2018 

eine/n Auszubildende/n für den 
Ausbildungsberuf „Fachkraft für 
Abwassertechnik“
für die städt. Kläranlage.

Die Ausbildung dauert 3 Jahre. Einstellungsvorausset-
zung ist der Nachweis des erfolgreichen Abschlusses 
der Realschule oder des qualifizierten Hauptschulab-
schlusses. Außerdem sollen für diesen Ausbildungs-
beruf technisches und naturwissenschaftliches Inter-
esse, Kontaktfreude, sorgfältige und gewissenhafte 
Arbeit und Teamfähigkeit vorhanden sein.

Bewerben Sie sich bitte mit aussagekräftigen Unter-
lagen (Lebenslauf und Kopien der Schulzeugnisse (2 
Schuljahre)) bis spätestens 30. September 2017 bei 
der Stadt Burgau, Gerichtsweg 8, 89331 Burgau. 

Für weitere Rückfragen stehen wir Ihnen gerne unter 
der Telefonnummer 08222/400620 oder 400622 zur 
Verfügung.

Stellenausschreibung

Die Stadt Burgau sucht zum 01. September 2018 

eine/n Auszubildende/n für den 
Ausbildungsberuf 
„Verwaltungsfachangestellte/n, 
Fachrichtung allgemeine innere 
Verwaltung des Freistaates Bay-
ern und Kommunalverwaltung.“

Wir erwarten folgende Voraussetzungen: motiviert 
und teamfähig, gute EDV-Kenntnisse und mindestens 
den  Qualifizierenden Hauptschulabschluss.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbungen bis spätestens  
30. September 2017 an die 

Stadt Burgau, Personalamt, 
Gerichtsweg 8, 89331 Burgau.

Für weitere Rückfragen stehen wir Ihnen gerne unter 
der Telefonnummer 08222/4006-20 oder 4006-22 zur 
Verfügung.

Ihren Bewerbungsunterlagen sind ein Lebenslauf und 
Kopien der Schulzeugnisse (2 Schuljahre) beizufügen.

Stellenausschreibung

Die Stadt Burgau sucht zum 01. September 2018 

drei SPS-Praktikantinnen/en 
für die Städtischen Kindertages-
einrichtungen

Bitte richten Sie Ihre Bewerbungen bis spätestens  
30. September 2017 an die 

Stadt Burgau, Personalamt, 
Gerichtsweg 8, 89331 Burgau.

Für weitere Rückfragen stehen wir Ihnen gerne unter 
der Telefonnummer 08222/400620 oder 400622 zur 
Verfügung.

Ihren Bewerbungsunterlagen sind ein Lebenslauf und 
Kopien der Schulzeugnisse (2 Schuljahre) beizufügen. 

Stellenausschreibung

Die Stadt Burgau sucht zum 01. September 2018 

eine/n Auszubildende/n für den 
Ausbildungsberuf zur/zum „Fach-
angestellten für Bäderbetriebe“
Wir erwarten mindestens den Qualifizierenden Haupt-
schulabschluss, Einsatzbereitschaft,  technisches Ver-
ständnis und körperliche Fitness. Wichtig sind gute 
Kenntnisse in den naturwissenschaftlichen Fächern. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbungen bis spätestens  
30. September 2017 an die 

Stadt Burgau, Personalamt, 
Gerichtsweg 8, 89331 Burgau.

Für weitere Rückfragen stehen wir Ihnen gerne unter 
der Telefonnummer 08222/400620 oder 400622 zur 
Verfügung.

Ihren Bewerbungsunterlagen sind ein Lebenslauf und 
Kopien der Schulzeugnisse (2 Schuljahre) beizufügen.



5Aus dem Rathaus

1. Am 24. September 2017 findet die Bundestags-
wahl statt.

Die Wahl dauert von 8 bis 18 Uhr.

2. Die Stadt Burgau ist in 10 allgemeine Wahlbezirke 
eingeteilt.

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberech-
tigten in der Zeit vom 14. August 2017 bis 03. Sep-
tember 2017 übersandt worden sind, sind der Wahl-
bezirk und der Wahlraum angegeben, in dem die 
Wahlberechtigten zu wählen haben.

3. Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des 
Briefwahlergebnisses um 16:00 Uhr in

• Feuerwehrgerätehaus Burgau, Haldenwanger Str. 35, 
89331 Burgau, Mannschaftsraum 1 und 2

• Albertus-Magnus-Haus, Kirchplatz 8, 89331 Burgau, 
Großer Saal

• Kapuziner-Halle Burgau, Kapuziner-Str. 9-11, 89331 
Burgau, Großer Saal und Konferenzraum (OG)

zusammen.

4. Jede wahlberechtigte Person kann nur in dem Wahl-
raum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerver-
zeichnis sie eingetragen ist.

Die Wähler und Wählerinnen haben ihre Wahlbenach-
richtigung und einen amtlichen Personalausweis 
oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.

Die Wahlbenachrichtigung ist auf Verlangen bei der 
Wahl abzugeben.

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler 
und jede Wählerin erhält bei Betreten des Wahlraums 
einen Stimmzettel ausgehändigt.

Jeder Wähler und jede Wählerin hat eine Erststimme 
und eine Zweitstimme.

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender 
Nummer

a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die 
Namen der Bewerber und Bewerberinnen der zuge-
lassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Par-
tei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch 
dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem 
des Kennworts und rechts von dem Namen jedes 
Bewerbers und jeder Bewerberin einen Kreis für die 
Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die 
Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbe-
zeichnung verwenden, auch dieser, und jeweils die 
Namen der ersten fünf Bewerber oder Bewerberin-
nen der zugelassenen Landeslisten und links von der 
Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.

Die wählende Person gibt
ihre Erststimme in der Weise ab, dass sie auf dem lin-

ken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch 
ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf ande-

re Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Be-
werber oder welcher Bewerberin sie gelten soll, 
und ihre Zweitstimme in der Weise ab, dass sie auf 
dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) 
durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf an-
dere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Lan-
desliste sie gelten soll.

Der Stimmzettel muss von der wählenden Person in 
einer Wahlkabine des Wahlraums oder in einem be-
sonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der 
Weise gefaltet werden, dass ihre Stimmabgabe nicht 
erkennbar ist.

In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt 
werden.

5. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die 
Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststel-
lung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffent-
lich. Jede Person hat Zutritt, soweit das ohne Beein-
trächtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

6. Wähler und Wählerinnen, die einen Wahlschein ha-
ben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der 
Wahlschein ausgestellt ist,

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 
dieses Wahlkreises

oder

b) durch Briefwahl
teilnehmen.

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der 
Gemeinde (Verwaltungsgemeinschaft) einen Wahl-
schein, einen amtlichen Stimmzettel, einen amtli-
chen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen 
Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief 
mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzet-
telumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein 
so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag an-
gegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens 
am Wahltag bis 18 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann 
auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

7. Jede wahlberechtigte Person kann ihr Wahlrecht nur 
einmal und nur persönlich ausüben (§ 14 Abs. 4 des 
Bundeswahlgesetzes).

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis 
einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, 
wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit 
Geldstrafe bestraft; der Versuch ist strafbar (§ 107a 
Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Burgau, 16.08.2017
STADT BURGAU

WAHLBEKANNTMACHUNG zur Bundestagswahl
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1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl 
für die Wahlbezirke der Stadt Burgau wird 
in der Zeit von Montag, 4. September, bis 
Freitag, 8. September 2017 (20. bis 16. 
Tag vor der Wahl) montags bis freitags von 
07:30 – 12:30 Uhr und zusätzlich montags 
bis mittwochs von 13:00 - 16:30 Uhr so-
wie donnerstags von 13:00 – 17:00 Uhr im 
Rathaus der Stadt Burgau, Gerichtsweg 8, 
89331 Burgau, 1. Stock Zi.Nr. 13 (nicht bar-
rierefrei), sowie bei Bedarf auch barrierefrei 
im Erdgeschoss für Wahlberechtigte zur Ein-
sichtnahme bereit gehalten. Wahlberechtig-
te können die Richtigkeit oder Vollständigkeit 
der zu ihrer Person im Wählerverzeichnis ein-
getragenen Daten überprüfen. Die Richtig-
keit oder Vollständigkeit der Daten von an-
deren im Wählerverzeichnis eingetragenen 
Personen können Wahlberechtigte nur über-
prüfen, wenn Tatsachen glaubhaft gemacht 
werden, aus denen sich eine Unrichtigkeit 
oder Unvollständigkeit des Wählerverzeich-
nisses ergeben kann. Das Recht auf Überprü-
fung besteht nicht hinsichtlich der Daten von 
Wahlberechtigten, für die im Melderegister 
ein Sperrvermerk gemäß § 51 Absatz 1 des 
Bundesmeldegesetzes eingetragen ist.

Das Wählerverzeichnis wird im automatisier-
ten Verfahren geführt; die Einsichtnahme ist 
durch ein Datensichtgerät möglich.

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis 
eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder 
unvollständig hält, kann von Montag, 4. bis 
spätestens Freitag, 8. September 2017, 
12:30 Uhr im Rathaus der Stadt Burgau, Ge-
richtsweg 8, 89331 Burgau, 1. Stock Zi.Nr. 
13 (nicht barrierefrei), sowie bei Bedarf auch 
barrierefrei im Erdgeschoss Einspruch einle-
gen. Der Einspruch kann schriftlich oder durch 
Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeich-
nis eingetragen sind, erhalten spätestens am 
3. September 2017 eine Wahlbenachrich-
tigung samt Vordruck für einen Antrag auf 
Erteilung eines Wahlscheins. Wer keine Wahl-
benachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch ge-
gen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn 
er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahl-
recht nicht ausüben kann.

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das 
Wählerverzeichnis eingetragen werden und 
die bereits einen Wahlschein mit Briefwahl-
unterlagen beantragt haben, erhalten keine 
Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl 
im Wahlkreis 255 Neu-Ulm

durch Stimmabgabe in einem beliebigen 
Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises

oder 
durch Briefwahl
teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag

5.1 eine in das Wählerverzeichnis eingetrage-
ne wahlberechtigte Person.

Der Wahlschein kann bis zum Freitag, 22. 
September 2017, 18 Uhr, im Rathaus der 
Stadt Burgau, Gerichtsweg 8, 89331 Bur-
gau, 1. Stock Zi.Nr. 13 (nicht barrierefrei), 
sowie bei Bedarf auch barrierefrei im Erdge-
schoss schriftlich, elektronisch oder mündlich 
(nicht aber telefonisch) beantragt werden. 
Wer bei nachgewiesener plötzlicher Erkran-
kung den Wahlraum nicht oder nur unter un-
zumutbaren Schwierigkeiten aufsuchen kann, 
kann den Wahlschein noch bis zum Wahltag, 
15 Uhr, beantragen.

 BEKANNTMACHUNG

über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von  
Wahlscheinen für die Bundestagswahl am 24. September 2017
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5.2 eine nicht in das Wählerverzeichnis einge-
tragene wahlberechtigte Person, wenn

a) sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden 
die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wäh-
lerverzeichnis nach § 18 Abs. 1 der Bundes-
wahlordnung (bis zum 3. September 2017) 
oder die Einspruchsfrist gegen das Wähler-
verzeichnis nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahl-
ordnung (bis zum 8. September 2017) ver-
säumt hat,

b) ihr Recht auf Teilnahme erst nach Ablauf der 
unter Buchst. a) genannten Fristen entstan-
den ist,

c) ihr Wahlrecht im Einspruchsverfahren festge-
stellt worden ist und die Gemeinde von der 
Feststellung erst nach Abschluss des Wähler-
verzeichnisses erfahren hat.

Der Wahlschein kann in diesem Fall bei der 
in Nr. 5.1 bezeichneten Stelle noch bis zum 
Wahltag, 15 Uhr, schriftlich, elektronisch 
oder mündlich (nicht aber telefonisch) be-
antragt werden.

6. Wer den Antrag für eine andere Person 
stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht nachweisen, dass er dazu berech-
tigt ist. Behinderte Wahlberechtigte können 
sich bei der Antragstellung der Hilfe einer an-
deren Person bedienen.

7. Mit dem Wahlschein erhält die wahlberech-
tigte Person zugleich

- einen amtlichen Stimmzettel,
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
- einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag mit 

der Anschrift, an die der Wahlbrief zu über-
senden ist, und

- ein Merkblatt für die Briefwahl.

Wahlschein und Briefwahlunterlagen werden 
übersandt oder amtlich überbracht. Sie kön-
nen auch durch die Wahlberechtigten persön-
lich abgeholt werden. An andere Personen 
können diese Unterlagen nur ausgehändigt 
werden, wenn die Berechtigung zur Emp-
fangnahme der Unterlagen durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht und einen amt-
lichen Ausweis nachgewiesen wird und die 
bevollmächtigte Person nicht mehr als vier 
Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der 
Gemeinde vor Empfangnahme der Unterla-
gen schriftlich zu versichern.

Verlorene Wahlscheine werden nicht ersetzt. 
Versichert eine wahlberechtigte Person 
glaubhaft, dass ihr der beantragte Wahl-
schein nicht zugegangen ist, kann ihr bis zum 
Tag vor der Wahl (Samstag, 23. September 
2017), 12 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt 
werden.

8. Bei der Briefwahl muss der Wahlbrief mit 
dem Stimmzettel und dem Wahlschein so 
rechtzeitig an die angegebene Stelle abge-
sendet werden, dass der Wahlbrief dort spä-
testens am Wahltag bis 18 Uhr eingeht.

Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesre-
publik Deutschland ohne besondere Versen-
dungsform ausschließlich von der Deut-
schen Post AG unentgeltlich befördert. Er 
kann auch bei der auf dem Wahlbrief ange-
gebenen Stelle abgegeben werden.

Burgau, 16.08.2017
STADT BURGAU
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WICHTIGER HINWEIS – Wahlen - Neueinteilung der Stimmbezirke
In den nächsten Jahren finden wieder einige Wahlen, beginnend mit der Bundestagswahl am 24.09.2017, statt.

Aufgrund der örtlichen Entwicklungen in Burgau und der Veränderungen des Wählerverhaltens ist es notwendig, die 
Einteilung der Stimmbezirke neu zu organisieren.
Mit der stetigen Abnahme der Wähler in den Stimmbezirken für die Urnenwahl stieg gleichzeitig die Anzahl an Brief-
wählern. Es ist daher u.a. auch darauf zu achten, dass in kleinen Stimmbezirken die Mindestanzahl an Urnenwählern 
nicht unterschritten wird. Für die kommende Bundestagswahl ist zunächst ein weiterer Briefwahlbezirk geplant, der 
bisherige Stimmbezirk 003 Albertus-Magnus-Haus wird entfallen. Gleichzeitig werden einzelne Straßenzüge neu zuge-
ordnet.

Dem nachstehenden Straßenverzeichnis können Sie die geplante Zuordnung zum jeweiligen Stimmbezirk entnehmen. 
In der Spalte "ÄNDERUNG" sind die Straßen mit einer Neuzuordnung (= anderes Wahllokal) gekennzeichnet. Diese 
wurden ebenfalls rot markiert. Bei den anderen Straßen hat sich ggf. lediglich die Nummerierung des Stimmbezirks 
geändert.

Bitte beachten Sie zu gegebener Zeit auch die Angaben auf Ihrer Wahlbenachrichtigungskarte.

Str.nname	 Ortsteil	 Stimmbezirk Nummer – Neuzuordnung 	 Stimmbezirk Nummer – bisher	

Aberthamer Str.		  005	 VR-Bank, Augsburger Straße	 006	 VR-Bank, Augsburger Straße	
Afrastr.		  010	 Realschule (Raum 507), Spitzstraße	 011	 Realschule (Raum 507), Spitzstraße	
Agnesstr.		  010	 Realschule (Raum 507), Spitzstraße	 011	 Realschule (Raum 507), Spitzstraße	
Ahornweg		  001	 Rathaus, Gerichtsweg	 001	 Rathaus, Gerichtsweg	
Alb.-Baumeister-Str.		  001	 Rathaus, Gerichtsweg	 001	 Rathaus, Gerichtsweg	
Albert-Miller-Str.		  001	 Rathaus, Gerichtsweg	 001	 Rathaus, Gerichtsweg	
Am Bahnhof		  005	 VR-Bank, Augsburger Straße	 006	 VR-Bank, Augsburger Straße	
Am Bäumle	 Unterknöringen	 007	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	 008	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	
Am Gässle	 Unterknöringen	 007	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	 008	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	
Am Herrenweg		  004	 Realschule (Aula), Spitzstraße	 005	 Realschule (Aula), Spitzstraße	
Am Krautgarten	 Unterknöringen	 007	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	 008	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	
Am Mühlberg		  001	 Rathaus, Gerichtsweg	 001	 Rathaus, Gerichtsweg	
Am Radweg	 Kleinanhausen	 008	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Straße	 009	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Straße	
Am Schleifweg	 Unterknöringen	 007	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	 008	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	
Am Weiher	 Limbach	 009	 Pfarrheim Limbach, Bgm.-Hindelang-Straße	 010	 Pfarrheim Limbach, Bgm.-Hindelang-Straße	
Amalienstr.		  010	 Realschule (Raum 507), Spitzstraße	 011	 Realschule (Raum 507), Spitzstraße	
Ambros-Blösch-Str.	 Großanhausen	 008	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Straße	 009	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Straße	
Ammerstr.		  003	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstraße	 004	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstraße	
Amselweg		  002	 Mittelschule, Pestalozzistraße	 002	 Mittelschule, Pestalozzistraße	
An d. Dreifaltigkeit		  006	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstraße 	 007	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstraße 	
An der Halde	 Oberknöringen	 006	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstraße 	 007	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstraße 	
An der Halde	 Unterknöringen	 007	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	 008	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	
An der Römerstraße	 Unterknöringen	 007	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	 008	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	
Angerstr.	 Limbach	 009	 Pfarrheim Limbach, Bgm.-Hindelang-Straße	 010	 Pfarrheim Limbach, Bgm.-Hindelang-Straße	
Annastr.		  004	 Realschule (Aula), Spitzstraße	 011	 Realschule (Raum 507), Spitzstraße	 !!!
Anton-Baur-Str.		  001	 Rathaus, Gerichtsweg	 001	 Rathaus, Gerichtsweg	
Anton-Günther-Str.		  004	 Realschule (Aula), Spitzstraße	 005	 Realschule (Aula), Spitzstraße	
Anton-Haisch-Str.		  001	 Rathaus, Gerichtsweg	 001	 Rathaus, Gerichtsweg	
Antoniusstr.	 Oberknöringen	 006	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstraße 	 007	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstraße 	
Anton-Ulbrich-Str.		  010	 Realschule (Raum 507), Spitzstraße	 011	 Realschule (Raum 507), Spitzstraße	
Anton-Wiederhut-Str.	 Oberknöringen	 006	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstraße 	 007	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstraße 	
Auangerstr.		  001	 Rathaus, Gerichtsweg	 001	 Rathaus, Gerichtsweg	
Augsburger Str.		  005	 VR-Bank, Augsburger Straße	 006	 VR-Bank, Augsburger Straße	
Bahnhofweg		  003	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstraße	 004	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstraße	
Beethovenstr.		  004	 Realschule (Aula), Spitzstraße	 011	 Realschule (Raum 507), Spitzstraße	 !!!
Bgm.-Fink-Str.	 Unterknöringen	 007	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	 008	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	
Bgm.-Hindelang-Str.	 Limbach	 009	 Pfarrheim Limbach, Bgm.-Hindelang-Straße	 010	 Pfarrheim Limbach, Bgm.-Hindelang-Straße	
Bgm.-Kothmayer-Str.	 Oberknöringen	 006	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstraße 	 007	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstraße 	
Bgm.-Lauter-Str.	 Unterknöringen	 007	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	 008	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	
Bgm.-Mader-Str.	 Großanhausen	 008	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Straße	 009	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Straße	
Bgm.-Mang-Str.		  001	 Rathaus, Gerichtsweg	 001	 Rathaus, Gerichtsweg	
Bgm.-Schmalberger-Str.	 Oberknöringen	 006	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstraße 	 007	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstraße 	
Bgm.-Seidler-Str.		  010	 Realschule (Raum 507), Spitzstraße	 011	 Realschule (Raum 507), Spitzstraße	
Binsentalstr.	 Oberknöringen	 006	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstraße 	 007	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstraße 	
Binsentalstr.	 Unterknöringen	 007	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	 008	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	
Birkenstr.		  001	 Rathaus, Gerichtsweg	 001	 Rathaus, Gerichtsweg	
Bleichstr.		  002	 Mittelschule, Pestalozzistraße	 002	 Mittelschule, Pestalozzistraße	
Blumenstr.	 Oberknöringen	 006	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstraße 	 007	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstraße 	
Blütenweg		  006	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstraße 	 007	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstraße 	
Brementalstr.		  005	 VR-Bank, Augsburger Straße	 005	 Realschule (Aula), Spitzstraße	 !!!
Brenzstr.		  003	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstraße	 004	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstraße	
Bruckmähder		  005	 VR-Bank, Augsburger Straße	 006	 VR-Bank, Augsburger Straße	
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Brucknerstr.		  004	 Realschule (Aula), Spitzstraße	 011	 Realschule (Raum 507), Spitzstraße	 !!!
Brunnenstr.	 Großanhausen	 008	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Straße	 009	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Straße	
Buchenweg		  001	 Rathaus, Gerichtsweg	 001	 Rathaus, Gerichtsweg	
Burgauer Str.	 Oberknöringen	 006	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstraße 	 011	 Realschule (Raum 507), Spitzstraße	 !!!
Chemnitzer Str.		  005	 VR-Bank, Augsburger Straße	 006	 VR-Bank, Augsburger Straße	
Chr.-von-Schmid-Str.		  004	 Realschule (Aula), Spitzstraße	 005	 Realschule (Aula), Spitzstraße	
Dillinger Str.		  002	 Mittelschule, Pestalozzistraße	 002	 Mittelschule, Pestalozzistraße	
Donaustr.		  003	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstraße	 004	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstraße	
Dr.-Friedl-Str.		  002	 Mittelschule, Pestalozzistraße	 002	 Mittelschule, Pestalozzistraße	
Dr.-Hoerl-Str.		  006	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstraße 	 007	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstraße 	
Drosselweg		  002	 Mittelschule, Pestalozzistraße	 002	 Mittelschule, Pestalozzistraße	
Ebersbacher Str.	 Limbach	 009	 Pfarrheim Limbach, Bgm.-Hindelang-Straße	 010	 Pfarrheim Limbach, Bgm.-Hindelang-Straße	
Edmund-Leuze-Str.		  001	 Rathaus, Gerichtsweg	 001	 Rathaus, Gerichtsweg	
Egerländer Str.		  005	 VR-Bank, Augsburger Straße	 006	 VR-Bank, Augsburger Straße	
Eichberg	 Kleinanhausen	 008	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Straße	 009	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Straße	
Eichbergring	 Kleinanhausen	 008	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Straße	 009	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Straße	
Eichendorffstr.		  004	 Realschule (Aula), Spitzstraße	 005	 Realschule (Aula), Spitzstraße	
Eichenstr.		  001	 Rathaus, Gerichtsweg	 001	 Rathaus, Gerichtsweg	
Else-Jendruscsik-Str.		  006	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstraße 	 007	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstraße 	
Eschenweg		  001	 Rathaus, Gerichtsweg	 001	 Rathaus, Gerichtsweg	
Felberweg		  002	 Mittelschule, Pestalozzistraße	 002	 Mittelschule, Pestalozzistraße	
Feuerbachstr.	 Oberknöringen	 006	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstraße 	 007	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstraße 	
Finkenweg		  002	 Mittelschule, Pestalozzistraße	 002	 Mittelschule, Pestalozzistraße	
Fliederstr.	 Oberknöringen	 006	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstraße 	 007	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstraße 	
Flurweg		  010	 Realschule (Raum 507), Spitzstraße	 003	 Albertus-Magnus-Haus, Kirchplatz	 !!!
Franz-Lehar-Str.		  010	 Realschule (Raum 507), Spitzstraße	 011	 Realschule (Raum 507), Spitzstraße	
Franz-Liszt-Weg		  004	 Realschule (Aula), Spitzstraße	 011	 Realschule (Raum 507), Spitzstraße	 !!!
Frauenstr.		  004	 Realschule (Aula), Spitzstraße	 011	 Realschule (Raum 507), Spitzstraße	 !!!
Friedhofstr.		  006	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstraße 	 007	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstraße 	
Frühlingstr.	 Limbach	 009	 Pfarrheim Limbach, Bgm.-Hindelang-Straße	 010	 Pfarrheim Limbach, Bgm.-Hindelang-Straße	
Gabelsbergerstr.		  004	 Realschule (Aula), Spitzstraße	 005	 Realschule (Aula), Spitzstraße	
Galgenbergstr.		  006	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstraße 	 007	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstraße 	
Gangolfstr.	 Kleinanhausen	 008	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Straße	 009	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Straße	
Gartenstr.		  010	 Realschule (Raum 507), Spitzstraße	 011	 Realschule (Raum 507), Spitzstraße	
Gerichtsweg		  001	 Rathaus, Gerichtsweg	 001	 Rathaus, Gerichtsweg	
Glöttstr.		  003	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstraße	 004	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstraße	
Goethestr.		  004	 Realschule (Aula), Spitzstraße	 005	 Realschule (Aula), Spitzstraße	
Graslitzer Str.		  005	 VR-Bank, Augsburger Straße	 006	 VR-Bank, Augsburger Straße	
Greisbacherstr.	 Unterknöringen	 007	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	 008	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	
Gsundbrunnenweg		  004	 Realschule (Aula), Spitzstraße	 005	 Realschule (Aula), Spitzstraße	
Günzstr.		  003	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstraße	 004	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstraße	
Gutenbergstr.		  002	 Mittelschule, Pestalozzistraße	 002	 Mittelschule, Pestalozzistraße	
Haldenwanger Str.		  002	 Mittelschule, Pestalozzistraße	 002	 Mittelschule, Pestalozzistraße	
Hammerstetter Str.	 Großanhausen	 008	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Straße	 009	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Straße	
Hans-Sachs-Str.		  002	 Mittelschule, Pestalozzistraße	 002	 Mittelschule, Pestalozzistraße	
Hindenburgplatz		  004	 Realschule (Aula), Spitzstraße	 005	 Realschule (Aula), Spitzstraße	
Hinter den Gärten	 Kleinanhausen	 008	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Straße	 009	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Straße	
Hohe-Wühl-Str.		  010	 Realschule (Raum 507), Spitzstraße	 003	 Albertus-Magnus-Haus, Kirchplatz	 !!!
Höhlstr.		  010	 Realschule (Raum 507), Spitzstraße	 003	 Albertus-Magnus-Haus, Kirchplatz	 !!!
Hohlweg	 Kleinanhausen	 008	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Straße	 009	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Straße	
Hubert-Dehler-Str.		  010	 Realschule (Raum 507), Spitzstraße	 011	 Realschule (Raum 507), Spitzstraße	
Hüttingerstr.	 Oberknöringen	 006	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstraße 	 007	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstraße 	
Im Gries	 Oberknöringen	 006	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstraße 	 007	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstraße 	
Im Mittleren Brühl		  003	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstraße	 004	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstraße	
Im Oberen Brühl		  003	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstraße	 004	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstraße	
Im Unteren Brühl		  003	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstraße	 004	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstraße	
Im Winkel	 Großanhausen	 008	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Straße	 009	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Straße	
Industriestr.		  005	 VR-Bank, Augsburger Straße	 006	 VR-Bank, Augsburger Straße	
Isarstr.		  003	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstraße	 004	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstraße	
J. S.-Bach-Str.		  004	 Realschule (Aula), Spitzstraße	 011	 Realschule (Raum 507), Spitzstraße	 !!!
Jahnstr.		  005	 VR-Bank, Augsburger Straße	 006	 VR-Bank, Augsburger Straße	
Jakob-Wiedemann-Str.		  001	 Rathaus, Gerichtsweg	 001	 Rathaus, Gerichtsweg	
Johannes-Brahms-Str.		  010	 Realschule (Raum 507), Spitzstraße	 011	 Realschule (Raum 507), Spitzstraße	
Johann-Strauß-Str.		  004	 Realschule (Aula), Spitzstraße	 011	 Realschule (Raum 507), Spitzstraße	 !!!
Josef-Drexler-Str.		  005	 VR-Bank, Augsburger Straße	 006	 VR-Bank, Augsburger Straße	
Josef-Klein-Str.		  001	 Rathaus, Gerichtsweg	 001	 Rathaus, Gerichtsweg	
Josef-Mändle-Str.	 Kleinanhausen	 008	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Straße	 009	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Straße	
Josef-Zech-Str.	 Unterknöringen	 007	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	 008	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	
Kammelstr.		  003	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstraße	 004	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstraße	
Käppelestr.		  002	 Mittelschule, Pestalozzistraße	 003	 Albertus-Magnus-Haus, Kirchplatz	 !!!
Kapuzinerstr.		  002	 Mittelschule, Pestalozzistraße	 002	 Mittelschule, Pestalozzistraße	
Karl-Kempter-Str.	 Limbach	 009	 Pfarrheim Limbach, Bgm.-Hindelang-Straße	 010	 Pfarrheim Limbach, Bgm.-Hindelang-Straße	
Karlsbader Str.		  005	 VR-Bank, Augsburger Straße	 006	 VR-Bank, Augsburger Straße	
Kastanienstr.	 Oberknöringen	 006	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstraße 	 007	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstraße 	
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Kellerberg	 Oberknöringen	 006	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstraße 	 007	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstraße 	
Kirchplatz		  010	 Realschule (Raum 507), Spitzstraße	 003	 Albertus-Magnus-Haus, Kirchplatz	 !!!
Kleegasse	 Unterknöringen	 007	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	 008	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	
Knöringer Kirchplatz	 Unterknöringen	 007	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	 008	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	
Kochstr.		  010	 Realschule (Raum 507), Spitzstraße	 003	 Albertus-Magnus-Haus, Kirchplatz	 !!!
Königin-Bild-Str.	 Limbach	 009	 Pfarrheim Limbach, Bgm.-Hindelang-Straße	 010	 Pfarrheim Limbach, Bgm.-Hindelang-Straße	
Konzenberger Str.		  002	 Mittelschule, Pestalozzistraße	 002	 Mittelschule, Pestalozzistraße	
Kramerberg	 Oberknöringen	 006	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstraße 	 007	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstraße 	
Krumbacher Str.	 Unterknöringen	 007	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	 008	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	
Landr.-v.-Brück-Str.		  001	 Rathaus, Gerichtsweg	 001	 Rathaus, Gerichtsweg	
Lechstr.		  003	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstraße	 004	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstraße	
Leinheimer Str.	 Limbach	 009	 Pfarrheim Limbach, Bgm.-Hindelang-Straße	 010	 Pfarrheim Limbach, Bgm.-Hindelang-Straße	
Lerchenweg		  002	 Mittelschule, Pestalozzistraße	 002	 Mittelschule, Pestalozzistraße	
Liboriusweg		  002	 Mittelschule, Pestalozzistraße	 002	 Mittelschule, Pestalozzistraße	
Limbacher Str.	 Kleinanhausen	 008	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Straße	 009	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Straße	
Lindenweg		  001	 Rathaus, Gerichtsweg	 001	 Rathaus, Gerichtsweg	
Lissweg		  002	 Mittelschule, Pestalozzistraße	 002	 Mittelschule, Pestalozzistraße	
Loisachstr.		  003	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstraße	 004	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstraße	
Luisenstr.		  004	 Realschule (Aula), Spitzstraße	 011	 Realschule (Raum 507), Spitzstraße	 !!!
Maria-Theresia-Str.		  010	 Realschule (Raum 507), Spitzstraße	 005	 Realschule (Aula), Spitzstraße	 !!!
Marienstr.		  004	 Realschule (Aula), Spitzstraße	 011	 Realschule (Raum 507), Spitzstraße	 !!!
Markgrafenstr.		  004	 Realschule (Aula), Spitzstraße	 005	 Realschule (Aula), Spitzstraße	
Mathildenstr.		  010	 Realschule (Raum 507), Spitzstraße	 011	 Realschule (Raum 507), Spitzstraße	
Meisenweg		  002	 Mittelschule, Pestalozzistraße	 002	 Mittelschule, Pestalozzistraße	
Mindelstr.		  003	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstraße	 004	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstraße	
Mindeltalstr.		  003	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstraße	 004	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstraße	
Moldaustr.		  003	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstraße	 004	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstraße	
Mozartstr.		  004	 Realschule (Aula), Spitzstraße	 011	 Realschule (Raum 507), Spitzstraße	 !!!
Mühlstr.		  002	 Mittelschule, Pestalozzistraße	 003	 Albertus-Magnus-Haus, Kirchplatz	 !!!
Naustr.		  003	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstraße	 004	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstraße	
Nelkenstr.		  002	 Mittelschule, Pestalozzistraße	 002	 Mittelschule, Pestalozzistraße	
Norb.-Schuster-Str.		  010	 Realschule (Raum 507), Spitzstraße	 003	 Albertus-Magnus-Haus, Kirchplatz	 !!!
Nusslacherhof	 Großanhausen	 008	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Straße	 009	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Straße	
Oberknöringer Str.		  010	 Realschule (Raum 507), Spitzstraße	 011	 Realschule (Raum 507), Spitzstraße	
Oderstr.		  003	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstraße	 004	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstraße	
Olgastr.		  010	 Realschule (Raum 507), Spitzstraße	 011	 Realschule (Raum 507), Spitzstraße	
Ostpreußenstr.		  005	 VR-Bank, Augsburger Straße	 006	 VR-Bank, Augsburger Straße	
Paul-Gerhardt-Str.		  001	 Rathaus, Gerichtsweg	 001	 Rathaus, Gerichtsweg	
Pestalozzistr.		  002	 Mittelschule, Pestalozzistraße	 002	 Mittelschule, Pestalozzistraße	
Peter-Henlein-Str.		  002	 Mittelschule, Pestalozzistraße	 006	 VR-Bank, Augsburger Straße	 !!!
Pfarrer-Gutbrod-Str.		  010	 Realschule (Raum 507), Spitzstraße	 011	 Realschule (Raum 507), Spitzstraße	
Pfarrer-Hornung-Str.	 Unterknöringen	 007	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	 008	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	
Pfarrer-Völk-Str.	 Limbach	 009	 Pfarrheim Limbach, Bgm.-Hindelang-Straße	 010	 Pfarrheim Limbach, Bgm.-Hindelang-Straße	
Plattener Str.		  005	 VR-Bank, Augsburger Straße	 006	 VR-Bank, Augsburger Straße	
Pommernstr.		  005	 VR-Bank, Augsburger Straße	 006	 VR-Bank, Augsburger Straße	
Raiffeisenstr.		  005	 VR-Bank, Augsburger Straße	 006	 VR-Bank, Augsburger Straße	
Raunsetstr.	 Limbach	 009	 Pfarrheim Limbach, Bgm.-Hindelang-Straße	 010	 Pfarrheim Limbach, Bgm.-Hindelang-Straße	
Regelesberg		  002	 Mittelschule, Pestalozzistraße	 002	 Mittelschule, Pestalozzistraße	
Remsharter Str.		  002	 Mittelschule, Pestalozzistraße	 002	 Mittelschule, Pestalozzistraße	
Richard-Wagner-Str.		  004	 Realschule (Aula), Spitzstraße	 011	 Realschule (Raum 507), Spitzstraße	 !!!
Ringstr.	 Limbach	 009	 Pfarrheim Limbach, Bgm.-Hindelang-Straße	 010	 Pfarrheim Limbach, Bgm.-Hindelang-Straße	
Ritastr.		  010	 Realschule (Raum 507), Spitzstraße	 011	 Realschule (Raum 507), Spitzstraße	
Ritter-v.-Türk-Str.		  001	 Rathaus, Gerichtsweg	 001	 Rathaus, Gerichtsweg	
Robert-Bosch-Str.		  002	 Mittelschule, Pestalozzistraße	 002	 Mittelschule, Pestalozzistraße	
Röfinger Str.		  005	 VR-Bank, Augsburger Straße	 006	 VR-Bank, Augsburger Straße	
Röntgenstr.		  002	 Mittelschule, Pestalozzistraße	 002	 Mittelschule, Pestalozzistraße	
Rosenstr.		  002	 Mittelschule, Pestalozzistraße	 002	 Mittelschule, Pestalozzistraße	
Schillerstr.		  004	 Realschule (Aula), Spitzstraße	 005	 Realschule (Aula), Spitzstraße	
Schlesier Str.		  005	 VR-Bank, Augsburger Straße	 006	 VR-Bank, Augsburger Straße	
Schlossweg	 Oberknöringen	 006	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstraße 	 007	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstraße 	
Schmiedberg		  002	 Mittelschule, Pestalozzistraße	 002	 Mittelschule, Pestalozzistraße	
Schmutterstr.		  003	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstraße	 004	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstraße	
Schubertstr.		  004	 Realschule (Aula), Spitzstraße	 011	 Realschule (Raum 507), Spitzstraße	 !!!
Schulweg	 Großanhausen	 008	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Straße	 009	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Straße	
Schützenstr.		  005	 VR-Bank, Augsburger Straße	 005	 Realschule (Aula), Spitzstraße	 !!!
Schwalbenweg		  002	 Mittelschule, Pestalozzistraße	 002	 Mittelschule, Pestalozzistraße	
Schwester-Werinharda-Str.		 010	 Realschule (Raum 507), Spitzstraße	 011	 Realschule (Raum 507), Spitzstraße	
Seilerstr.		  002	 Mittelschule, Pestalozzistraße	 002	 Mittelschule, Pestalozzistraße	
Siemensstr.		  005	 VR-Bank, Augsburger Straße	 006	 VR-Bank, Augsburger Straße	
Sonnenstr.	 Unterknöringen	 007	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	 008	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	
Sophienstr.		  004	 Realschule (Aula), Spitzstraße	 011	 Realschule (Raum 507), Spitzstraße	 !!!
Spitalberg		  002	 Mittelschule, Pestalozzistraße	 003	 Albertus-Magnus-Haus, Kirchplatz	 !!!
Spitzstr.		  004	 Realschule (Aula), Spitzstraße	 005	 Realschule (Aula), Spitzstraße	
St.-Barbara-Str.		  006	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstraße 	 001	 Rathaus, Gerichtsweg	 !!!

Straßenname	 Ortsteil	 Stimmbezirk Nummer – Neuzuordnung 	 Stimmbezirk Nummer – bisher	 ÄNDERUNG
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St.-Christophorus-Str.		  006	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstraße 	 001	 Rathaus, Gerichtsweg	 !!!
St.-Leonhard-Str.	 Oberknöringen	 006	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstraße 	 007	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstraße 	
St.-Martin-Str.	 Oberknöringen	 006	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstraße 	 007	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstraße 	
St.-Stephanus-Str.	 Unterknöringen	 007	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	 008	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	
St.-Ulrich-Str.		  001	 Rathaus, Gerichtsweg	 001	 Rathaus, Gerichtsweg	
Stadtstr.		  010	 Realschule (Raum 507), Spitzstraße	 003	 Albertus-Magnus-Haus, Kirchplatz	 !!!
Starenweg		  002	 Mittelschule, Pestalozzistraße	 002	 Mittelschule, Pestalozzistraße	
Stockerweg		  005	 VR-Bank, Augsburger Straße	 006	 VR-Bank, Augsburger Straße	
Storchenweg		  002	 Mittelschule, Pestalozzistraße	 002	 Mittelschule, Pestalozzistraße	
Tellerstr.		  010	 Realschule (Raum 507), Spitzstraße	 003	 Albertus-Magnus-Haus, Kirchplatz	 !!!
Troppauer Str.		  005	 VR-Bank, Augsburger Straße	 006	 VR-Bank, Augsburger Straße	
Tulpenstr.	 Unterknöringen	 007	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	 008	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	
Uhlandstr.		  004	 Realschule (Aula), Spitzstraße	 005	 Realschule (Aula), Spitzstraße	
Ulmer Str.		  001	 Rathaus, Gerichtsweg	 003	 Albertus-Magnus-Haus, Kirchplatz	 !!!
Ulmer Str.		  006	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstraße 	 007	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstraße 	
Ulmer Straße	 Oberknöringen	 006	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstraße 	 007	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstraße 	
Von-Ellerbach-Str.		  001	 Rathaus, Gerichtsweg	 001	 Rathaus, Gerichtsweg	
Von-Freyberg-Str.	 Unterknöringen	 007	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	 008	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	
Waldstr.		  004	 Realschule (Aula), Spitzstraße	 005	 Realschule (Aula), Spitzstraße	
Wallensteinstr.		  010	 Realschule (Raum 507), Spitzstraße	 003	 Albertus-Magnus-Haus, Kirchplatz	 !!!
Walter-Ludwig-Str.		  001	 Rathaus, Gerichtsweg	 001	 Rathaus, Gerichtsweg	
Weberstr.		  010	 Realschule (Raum 507), Spitzstraße	 003	 Albertus-Magnus-Haus, Kirchplatz	 !!!
Weidenstr.		  003	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstraße	 004	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstraße	
Wertachstr.		  003	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstraße	 004	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstraße	
Westendstr.		  010	 Realschule (Raum 507), Spitzstraße	 011	 Realschule (Raum 507), Spitzstraße	
Wettenhauser Straße	 Oberknöringen	 006	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstraße 	 007	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstraße 	
Wiesenstr.		  003	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstraße	 004	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstraße	
Wiesentalstr.	 Oberknöringen	 006	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstraße 	 007	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstraße 	
Wolfbauerstr.	 Kleinanhausen	 008	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Straße	 009	 Feuerwehr-Gerätehaus Großanhausen, Hammerstetter Straße	
Wörnitzstr.		  003	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstraße	 004	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstraße	
Zeisiggasse		  002	 Mittelschule, Pestalozzistraße	 002	 Mittelschule, Pestalozzistraße	
Zengerlestr.		  001	 Rathaus, Gerichtsweg	 001	 Rathaus, Gerichtsweg	
Zeppelinstr.		  005	 VR-Bank, Augsburger Straße	 006	 VR-Bank, Augsburger Straße	
Ziegelstr.	 Oberknöringen	 006	 Feuerwehr-Gerätehaus Oberknöringen, Antoniusstraße 	 011	 Realschule (Raum 507), Spitzstraße	 !!!
Zollberg	 Unterknöringen	 007	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	 008	 Mehrzweckhalle der Grundschule Unterknöringen, Am Gäßle	
Zusamstr.		  003	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstraße	 004	 Kapuziner-Halle, Kapuzinerstraße	

Straßenname	 Ortsteil	 Stimmbezirk Nummer – Neuzuordnung 	 Stimmbezirk Nummer – bisher	 ÄNDERUNG

Mitteilung der Stadt Burgau

Verbrauchsgebühren 
Ablesen der Wasserzähler

Im Stadtgebiet der Stadt Burgau einschließlich al-
ler Stadtteile werden in der Zeit vom 01.09.2017 
bis zum 30.09.2017 die aktuellen Wasserzähler-
stände für die jährliche Verbrauchsgebührenab-
rechnung ermittelt.

Die Stadt Burgau bittet die Bevölkerung, den Able-
sern den ungehinderten Zugang zum Wasserzähler 
zu ermöglichen.

Burgau, 01.08.2017
STADT BURGAU

Bekanntmachung der Stadt Burgau

Schließung des Städtischen  
Freibades Burgau

Das Städtische Freibad Burgau ist ab
Montag, dem 11. September 2017,
geschlossen.

Die Inhaber der Schließfächer werden darum gebe-
ten, ihre Fächer rechtzeitig auszuräumen.

Besucher, die ihre elektronische Zugangskarte zurück-
geben möchten, können diese bis spätestens Montag, 
den 11. September 2017 (15:00 Uhr) an der Kasse im 
Freibad abgeben und erhalten das bezahlte Karten-
pfand zurück.
Alternativ besteht die Möglichkeit, die Zugangskarte 
bis zur nächsten Saison zu behalten und gegen Zah-
lung des Eintrittsgeldes weiter zu nutzen oder auch 
dann erst zurückzugeben.

Burgau, 16.08.2017
STADT BURGAU
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Neuer Taschenstadtplan der Stadt 
Burgau jetzt kostenlos erhältlich

Der Taschenstadtplan 
für die Stadt Burgau ist 
in der aktualisierten 22. 
Auflage erschienen. Er 
ist in gedruckter Versi-
on bei der Stadtverwal-
tung Burgau sowie bei 
sämtlichen Inserenten 
kostenlos erhältlich. Der 
beliebte Stadtplan wurde 
in Zusammenarbeit mit 
dem Städte-Verlag erstellt 
und zeigt das komplette 
Stadtgebiet im Maßstab 1 
: 9500. Die Stadt Burgau 
und der Städte-Verlag 
danken allen Inserenten, 
die das Erscheinen des 
Planes möglich gemacht 
haben. Der Plan ist auch 
im Internet zu finden 
auf unserer Homepage  

www.burgau.de über den Button „Stadtplan Burgau“. Die-
sen finden sie auf der rechten Seite.

In eigener Sache

Wir freuen uns über alle Text- und Bildbeiträge, die 
uns zugesandt werden. So wird unser „Burgau ak-
tuell“ zu einem informativen Blatt, das das gesam-
te öffentliche Leben in unserer Stadt in vielfältiger 
Weise widerspiegelt. Wir bitten alle Autorinnen und 
Autoren, vor der Abgabe ihrer Artikel ein Recht-
schreibprogramm über ihre Texte laufen zu lassen, 
dadurch würde unsere Korrekturaufgabe wesentlich 
erleichtert. Vielen Dank!

Bei der Mitgliederversammlung der Se-
niorengemeinschaft am 28.06.2017 wur-
de es wieder deutlich: Ältere Menschen 
brauchen immer häufiger die Hilfe ande-
rer. Die Zahlen sprechen für sich. In den 2 
1/2 Jahren seit Bestehen der Seniorenge-

meinschaft leisteten Mitglieder 4200 Stunden Unterstützung 
für Senioren. Angefragt wurde unter anderem Hilfe in Haus-
halt und Garten, bei Krankheit, als Begleitung zum Arzt oder 
beim Einkaufen, für Beratung und Gesellschaft leisten. 

Die Seniorengemeinschaft Landkreis Günzburg e.V. hat 
mittlerweile 290 Mitglieder. Diese sind Hilfeleistende, Hilfe-
empfänger, unterstützende Mitglieder und auch Kommunen 
wie die Städte Günzburg und Burgau, die Marktgemeinden 
Jettingen-Scheppach,  Offingen und Waldstetten sowie die 
Gemeinden Bibertal, Dürrlauingen und Gundremmingen.

Auch die Mitgliederzahl zeigt, dass immer mehr Menschen 
bereit sind, Hilfe anzunehmen oder als Helfer zu arbeiten. 
Deutlich wurde dies auch beim ersten Helferstammtisch im 
Juni. Älteren Menschen Hilfe zu leisten ist manchmal an-
strengend, bringt aber auch Freude und Befriedigung durch  
eine sinnvolle Tätigkeit.

Wenn auch Sie helfen wollen, wenden Sie sich an:
Seniorengemeinschaft Landkreis Günzburg e.V.	
Schillerstr. 12, 89312 Günzburg
Tel. 08221/9301792
E-Mail: info@wirfueruns-gz.bayern
Im Übrigen finden Sie die Seniorengemeinschaft Landkreis 

Günzburg e.V. mit einem Informations-stand auf der Ehren-
amtsmesse am 17.09.2017 im Forum in Günzburg.

Mitteilung der Stadt Burgau

Schließzeiten der Stadtbücherei

Die Stadtbücherei ist bis 11.09.17 geschlossen.
Ab Dienstag, 12.09.17 kann die Stadtbücherei wie-
der zu den gewohnten Öffnungszeiten besucht wer-
den:
Dienstag: 9:00 - 11:00 Uhr und 16:00 - 18:00 Uhr
Freitag: 15:00 - 19:00 Uhr
Samstag: 10:00 - 12:00 Uhr

Mitgliederversammlung der  
Seniorengemeinschaft Landkreis 
Günzburg e.V.

Ab sofort ist die neue Broschüre 
„Burgau mit Kindern“ erhältlich. 
Die Broschüre richtet sich an Ein-
wohner und Gäste der Stadt Bur-
gau. Sie bietet Informationen zu 
Kinderbetreuung, Schulen, Krab-
belgruppe, Freizeittipps, öffentli-
che Verkehrsmittel, Gesundheit 
& Entwicklung, Beratung & Hilfe 
sowie zu Ausflugsmöglichkeiten. 
Die Erstellung wurde unterstützt 
durch Herrn Mathias Stegmiller 
vom Familenstützpunkt Burgau.

Die Broschüre liegt im Rathaus 
und im Kultur- & Touristikamt so-
wie an weiteren Auslagestellen in 
Burgau aus. Die Broschüre steht 
zudem auf unserer Homepage 
www.burgau.de zum Download 
bereit.

BURGAU M
IT

 K
IN

DERN

www.burgau.de

Neue Broschüre „Burgau mit 
Kindern“ veröffentlicht
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Wenn es alle vier Jahre heißt, die Stadt Burgau feiert das his-
torische Fest, lassen wir es uns als Burgauer Verein nicht neh-
men, dabei mitzuwirken.

Wir bauten, schraubten, hämmerten und dekorierten und 
so entstand innerhalb kürzester Zeit eine historische Lounge 
zum Wohlfühlen. Ob alkoholfeie Getränke, kühles Bier, eine 
deftige Brotzeit, Krautspätzle oder auch eisgekühlte Cocktails, 
bei uns war für jeden Geschmack etwas dabei.

Auch beim Verkauf der Eintrittsmarken, welcher über den 
kompletten Zeitraum des Festes über uns abgewickelt wurde, 
waren wir mit einer riesigen Mannschaft unterwegs.

All dies ist nur möglich durch die unzähligen freiwilligen 
Helfer, die unserem Verein das ganze Jahr über zur Seite ste-
hen. Wir sagen danke an all diejenigen, die uns helfend unter 
die Arme gegriffen haben oder bei uns Gast waren. Durch 
euch war dieses Fest für uns ein voller Erfolg!

Eure Burgavia.

„Jubel, Jubel“ - gelungener Auftritt der Grundschule 
Burgau auf dem historischen Fest

Die Burgavia als Teil des Historischen Festes in Burgau

Rund 80 Schüler und Schülerinnen der Grundschule Burgau 
gestalteten am Familientag gemeinsam mit dem Trachten-
verein und einigen Eltern das Programm des historischen 
Festes mit. Die Kinder studierten mit großem Einsatz und 
viel Freude Lieder und Tänze ein. Sie begeisterten bei ih-
ren Auftritten das Publikum. Die Burgauer Musikerin Frau 
Peschkes unterstützte die Kinder dankenswerterweise mit 

den mittelalterlichen Klängen ihrer Fidel. Anschließend 
nahm die Grundschule Burgau am Festumzug teil. In wun-
derschönen Kostümen marschierten die Mädchen und Bu-
ben zusammen mit ihrer Schulleiterin Frau Rogg-Bigelmaier 
und ihren Lehrerinnen Lena Wörner und Nicole Jendrusc-
sik durch ihre Heimatstadt und waren stolz, ihre Schule zu 
repräsentieren.
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Fußballcamp Burgau

Ferienprogramm in unserer 
Stadtbücherei

Unter dem Motto „Wie ein Fisch im Wasser“ trafen sich am 
10. August zehn Kinder im Alter zwischen vier und acht 
Jahren zu einem aufregenden Vorlesevormittag. Gitti Haas 
und Ilona Ehrlich entführten die kleinen Zuhörer in die „Un-
tiefen der Meere“. Es wurde aus „Arielle die Meerjungfrau“ 
und „Kuschelflosse“ vorgelesen.

Zwischen den Geschichten bastelten die Kinder ein Aqua-
rium im Glas und naschten von Meerestieren in Form von 
Waffeln und Süßigkeiten.

Die Kinder und auch wir hatten viel Spaß. 

Unvergessliche drei Tage durften die jungen Jungs und Mä-
dels, zwischen 5 und 15 Jahren vom 03.08-05.08.17, beim 
TSV Burgau gleich zu Beginn der Sommerferien erleben. Zu 
Gast war die SUPERKICKER Fußballschule von Spielmacher 
– Events am Ball aus Thannhausen, die für ordentlich Spaß 
und Action gesorgt hat. Bei dem Sommererlebniscamp ging 
es hauptsächlich darum, neue Erfahrungen zu machen mit 
alten und neuen Freunden. Es wurde viel Fußball gespielt bei 
verschiedenen Parcours, einer Mini-Weltmeisterschaft und 

vielen anderen ausgefeilten Spielen. Aber auch ein buntes 
Rahmenprogramm ganz ohne Fußball fand statt. Die Teilneh-
mer kamen aus einem Radius von mehr als 30 Kilometern aus 
verschiedensten Orten.

Der kleine Jakob (8 Jahre) meinte Tage nach dem Camp 
noch, verträumt, beim Mittagstisch mit der Mutter: „Das Fuß-
ballcamp geht in meinem Kopf noch weiter“. Es hatten also 
alle viel Spaß und freuen sich schon auf nächstes Jahr.
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Bundesminister Müller ehrt Mittelschule Burgau

25 Jahre Verein „Hilfe für  
Afrika - Wasser für Senegal“
„Liebe Frau Schlachter, überbringen Sie meine große An-
erkennung an die Mittelschule Burgau und motivieren Sie 
Ihre Schülerinnen und Schüler zu weiteren Läufen für den 
Senegal“, so Gerd Müller, Bundesminister für wirtschaftli-
che Zusammenarbeit und Entwicklung. In Oberstdorf wur-
de das 25-jährige Jubiläum „Hilfe für Afrika - Wasser für 
Senegal e. V.“ gefeiert.

Die neugebaute Grundschule für sechs Klassen in Pout 
kann im Herbst bezogen werden. Pout liegt ca. 60 km öst-
lich von der Hauptstadt Dakar mit 30.100 Einwohnern.

Die Grundschule, die von der katholischen Kirche gelei-
tet wird, entsteht auf dem Gelände der Mission. Das heißt 
aber nicht, dass nur Kinder christlichen Glaubens aufge-
nommen werden. Alle Glaubensrichtungen sind willkom-
men und „sie vertragen sich außergewöhnlich gut“, erzählt 
Abbe Raphael Wade.

Diese Schulen sind qualitativ viel besser, die Lehrer bes-
ser ausgebildet und die Klassen kleiner. NUR 50 Schüler 
pro Klassen statt 100, wie in den staatlichen Schulen, die 
dann oft ohne großen Lernerfolg verlassen werden. 

Bereits vier Mal lief die Mittelschule Burgau für den Se-
negal. Das kürzlich erlaufene Geld wird erfreulicherweise 
vervierfacht, da der Verein „Hilfe für Afrika - Wasser für 
Senegal“ mit Sitz in Oberstdorf in die Förderung der BMZ 
(Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit 
und Entwicklung) aufgenommen wurde. So sind aus der 
erlaufenen Summe der Mittelschule Burgau von 4800 Euro 
schnell 19.200 Euro geworden. Immerhin sind das fast 
25% der Baukosten von 110.000 Euro. 

Wer spenden möchte, kann gerne auf folgendes Konto 
überweisen: 

„Hilfe für Afrika - Wasser für Senegal e. V.“ 
Sparkasse Allgäu, IBAN: DE65 7335 0000 0320 2438 35. 
Spendenquittungen sind selbstverständlich.

Von links: Franz Bickel Vorsitzender „Hilfe für Afrika- 
Wasser für den Senegal“, Abdourahim Sall Projektleiter im 
Senegal, Bundesminister Gerd Müller, Elisabeth Schlachter 
,Rektorin Mittelschule Burgau, Abbe Raphael Wade Pfarrer 
und Missionsleiter

Das Bild ist von Susanne Jäger, Wahlkreisbüro Dr. Gerd Müller, MdB

Adalbert Eiband GmbH
Steinmetzmeisterbetrieb

Grabdenkmäler und Bauarbeiten aus 
Naturstein seit 1913 in Burgau

Büro: Tel. 0 82 22 / 25 79
Amselweg 1 Fax 0 82 22 / 41 12 35
89331 Burgau www.a-eiband.de

Stadtstraße 27
89331 Burgau
www.alkobu.de
☎ 08222-1501

Täglich – ohne Anmeldung.
Sofort zum Mitnehmen.

Wir machen
Ihr Bild
• Passbilder

• Bewerbungsbilder

• Führerscheinbilder

• Freundschaftsbilder

Fotostudio Ulrike Vogele · Beethovenstr. 2 · Burgau · 08222/5104

FOTOSHOOTING KOSTENLOS (3 Vergrößerungen 13x18 cm) nur 30€
Das passende Angebot zum Schulanfang ...
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14.10. · Vivid Curls & Band �
� • Folkrock-Konzert

Perkussives Gitarrenspiel oder 
verträumtes Fingerpicking, ab 
und zu eine Mundharmonika 
oder ein Percussionelement, 
Vivid Curls brauchen nicht viel 
um ihren allseits ausgezeich-
neten Gesang zu unterstützen.

18.11. · Lisa Fitz – „Weltmeisterinnen“ �
� • Kabarett

Lisa Fitz ist als Freigeist be-
kannt für liberale Gesinnung, 
d.h. dafür, überparteiliche und 
überkonfessionelle Satire zu 
schreiben, trotzdem aber poli-
tisch Stellung zu beziehen.

30.09. · Geschwister Niederbacher �
� • Konzert

24.11. · 8872 „Schwablantis“ �
� • Singschpecktakel

Seit Jahrzehnten wird in 
der Familie Musik gemacht 
und gemeinsam durchs 
Land gezogen. Bis heute 
sind es die Liebe zur Musik 
und die Bescheidenheit, 
die zum Erfolg beigetragen 
haben. 

Schwablantis - a bayrisch-
schwäbisches Singschpeck-
takel.
Musik and Moor!
Bayrischschwäbische Schpe-
zialitäta zom Höra, Sea, Essa, 
Trinka ond….. zom Mitsinga.

21.10. · “It`s Showtime”�
� • Musicalnight

20.10. · Liebeserklärungen der Oper & �  
Operette � • Konzert

Ein 5-Sterne-Gourmet-Pro-
gramm aus Cats, Phantom der 
Oper, Elisabeth, Les Mise-
rables, West Side Story und 
vieles mehr... Von den Ur-
sprüngen des Musicals bis hin 
zu den modernsten Werken.

Musikalisch werden Sie Mozart, 
Verdi, Rossini, Bizet, Léhar und 
vieles mehr hören. Wir verab-
reichen Ihnen einen musika-
lischen Liebestrank, den Sie 
ohne Bedenken und Einschrän-
kungen genießen können. 

09.12. · Markus Langer – „Spassvogel(n)!“�  
� • Kabarett

26.12. • Weihnachtstanz mit �
Michael Fischer� • Konzert

30.12. · Walzer, Czardas & Swing - �
	 � • Jahresabschlusskonzert

Geschichten aus dem ganz 
normalen Alltag, der – 
wenn man genau hinschaut 
– viel  amüsanter ist, als 
er auf den ersten Blick 
erscheint – mit bayerischer 
Lässigkeit und positiver 
Energie vorgetragen.

Zum vierten Mal findet 2017 
der Weihnachtstanz mit Micha-
el Fischer in der Kapuziner-Hal-
le Burgau statt. Ein Abend, bei 
dem alle Freunde von Discofox, 
Pop, Rock, aber auch Musical 
voll auf ihre Kosten kommen. 

In diesem Jahr wird unser 
bereits traditionell gewor-
denes Jahresabschlusskon-
zert federführend von dem 
international renommierten 
Spitzenklarinettisten Jòzsef 
Balogh gestaltet. 

Kartenvorverkauf
Kulturamt Stadt Burgau, Gerichtsweg 1, 89331 Burgau, 
Tel. 08222/4006-42, E-Mail: ticket@burgau.de
Online: www.burgau.de 
hier finden Sie einen Link zum Kartenvorverkauf.
Buchhandlung Pfob, Mühlstr. 1, Burgau, Tel. 08222/1765
Wachszieherei Bader, Norbert-Schuster-Str. 2, Burgau,  
Tel. 08222/1432

Veranstaltungsbeginn: 
jeweils 20.00 Uhr, Einlass: 19.00 Uhr

PRÄSENTIERT

Das bayrischschwäbische Singschpecktakel

Bremiere!
Oschtersonntag 16.04.’17
Burgau | Kapuzinerhalle

Karta gibts beim Reservix,
im Kulturamt Burgau, bei Kerza Bader ond Schreibwara Pfob.

www.schwablantis.de

Plakat-Schwablantis:Layout 1  13.02.2017  9:43 Uhr  Seite 1



Kultur�T ermine im September 17

03 So	 BC Schretzheim - TSV Burgau 
	 BC Schretzheim Hauptplatz, Alemannenweg 12, 
	 89407 Dillingen a.d. Donau � 15.00

05 Di	 Seniorennachmittag der AWO 
	 Seniorenbegegnungsstätte, Norbert-Schuster-Str. 5,  
	 Burgau, Inge Jendruscsik, 08222-2777� 14.00

10 So	 TSV Burgau - SC Altenmünster 
	 TSV Burgau Sportzentrum, Remsharter Str. 4, 
	 Burgau � 15.00

16 Sa	 Bazar rund ums Kind 
	 Aula der Mittelschule� 13.00

	 „Flirten für Fortgeschrittene“  
	 Neues Theater Burgau mit Kabarett Puderdose� 20.00

17 So	 Tag des offenen Theaters  
	 Neues Theater Burgau, ab 11 Uhr mit Live Musik, 	
	 Weißwurstfrühschoppen, ab 14 Uhr Kinderprogramm, 	
	 16 Uhr „Flotte Lotte Mini – die Improshow nicht nur 	
	 für Kinder“

	 SG Reisensburg-Leinheim - TSV Burgau 
	 Sportplatz an der Donau, Langerseeweg 1,  
	 89312 Günzburg � 15.00

22 Fr	 Tischtennis 3.-Bezirksliga/Mitte Herren      
	 TSV Königsbrunn III – SV Unterknöringen II  � 20.15

23 Sa	 Tischtennis 1.-Bezirksliga Herren                
	 Post SV Augsburg II – SV Unterknöringen  � 14.00

24 So	 Floh- und Trödelmarkt  
	 Burgau, Robert-Bosch Str.

	 TSV Burgau - SV Aislingen 
	 TSV Burgau Sportzentrum, Remsharter Str. 4,  
	 Burgau� 15.00

	 Michaelimarkt 
	 Stadtmitte� 11.00

27 Mi	 Begegnungsnachmittag VdK Burgau mit buntem 		
	 Programm  
	 Im Atrium der Kapuziner-Halle in Burgau � 14.00  
	 Anmeldung bei H. Willi Frei Tel. 3385 

29 Fr	 Tischtennis 1.-Bezirksliga Herren               
	 SV Unterknöringen – TSG Thannhausen � 20.15

30 Sa	 SpVgg Ellzee - TSV Burgau 
	 Hauptplatz SV Wattenweiler, Zum Sportplatz, 
	 86476 Wattenweiler � 15.00

	 Tischtennis 3.-Bezirksliga/Mitte Herren     
	 SV Unterknöringen II – TSG Thannhausen II � 19.00

	 Geschwister Niederbacher – Konzert 
	 Kapuziner-Halle Burgau� 20.00

	 Oktober Vorschau
01 So	 Neues Theater Burgau 
	 Kleiner großer Sonntag „Rotkäppchen – Teil 2“ 16.00

	 Konzert anlässlich des 200. Geburtstag unserer  
	 Stadtpfarrkirche � 17.00

03 Di	 Tanztee 
	 Schulturnhalle Unterknöringen � 14.00

	 TSV Burgau - SV Waldstetten 
	 TSV Burgau Sportzentrum, Remsharter Str. 4,  
	 89331 Burgau � 15.00

06 Fr	 Infoabend zum 4. Nikolauskonvoi 
	 „Roma-Forum“� 19.00

	 Preisschafkopfen 
	 Feuerwehrhaus in Großanhausen � 20.00

07 Sa	 Neues Theater Burgau 
	 „Das Schlitzohr von Köpenick“ PREMIERE – � 20.00

08 So	 TSV Burgau - SV Holzheim/Dillingen 
	 TSV Burgau Sportzentrum, Remsharter Str. 4,  
	 89331 Burgau � 15.00

14 Sa	 Vivid Curls & Band - Konzert 
	 Kapuziner-Halle� 20.00

15 So	 Festgottesdienst zum 200-jährigen Jubiläum der  
	 Stadtpfarrkirche Mariä Himmelfahrt 
	 anschließend Mittagessen und Pfarrfamiliennach- 
	 mittag im Albertus-Magnus-Haus  � 9.30

	 VfR Jettingen - TSV Burgau 
	 Sportpark VfR Jettingen, Hauptstr. 111,  
	 89343 Jettingen-Scheppach  � 15.00

20 Fr	 Liebeserklärungen der Oper & Operette – Konzert 
	 Kapuziner-Halle� 20.00

21 Sa	 „It‘s showtime“ – Musicalnight 
	 Kapuziner-Halle� 20.00

22 So	 TSV Burgau - TSG Thannhausen 
	 TSV Burgau Sportzentrum, Remsharter Str. 4,  
	 89331 Burgau

28 Sa	 SV Mindelzell - TSV Burgau 
	 SV Mindelzell Hauptplatz, Am Wiedanger 18,  
	 86513 Ursberg	

29 So	 Floh- und Trödelmarkt  
	 89331 Burgau, Robert-Bosch Str.

31 Di	 TSV Burgau - TSV Haunsheim 
	 TSV Burgau Sportzentrum, Remsharter Str. 4, 
	 89331 Burgau � 15.00
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Ferienbetreuung
2017

Herbstferien 30.10.-03.11. 

jeweils von 7.30 Uhr bis 16.00 Uhr

Grüngutentsorgung
Herbert Blaschke, Nusslacherhof, Tel: 1241;  
Öffnungszeiten von März bis November:
Mi: 14 – 18 Uhr; Fr: 14 – 17 Uhr; Sa: 09 – 13 Uhr

Abfallentsorgungsanlagen
Pyrolyse – Remsharter Straße 51, Tel: 96030
Öffnungsz.: Mo - Fr: 8 – 15:45 Uhr, Mi: 8 – 17:30 Uhr, 
jeden 1. Samstag im Monat:  8 – 11:45 Uhr

Kreisbauhof-Wertstoffhof
Industriestr. 39, Tel: 2602
Öffnungszeiten: Fr:  15 - 17 Uhr, Sa:  9:00 – 12 Uhr

Abholung Blaue Tonne im September
Burgau Ost: Donnerstag, 27.09.2017
Burgau West: Freitag, 28.09.2017
alle Termine unter www.csg-groeger.de
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Das bayrischschwäbische Singschpecktakel

Bremiere!
Oschtersonntag 16.04.’17
Burgau | Kapuzinerhalle

Karta gibts beim Reservix,
im Kulturamt Burgau, bei Kerza Bader ond Schreibwara Pfob.

www.schwablantis.de
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Vorteile:
• Auflage: 4.750 Exemplare
• kostenlose Verteilung an 

alle Haushalte der Stadt 
und Stadtteile

• ca. 400 Exemplare zur 
Auslage im Einzelhandel

• Hohe Qualität der Druck-
sache

• Durchgängig 4-farbig
• Hohe Aufmerksamkeit 

aufgrund interessanter 
Themen rund um Burgau

aktuellaktuellaktuellaktuell
Burgau
aktuellaktuell

Ausgabe: Nr. 79 · Mai 2017 · monatlich · kostenlos · www.burgau.de
für Burgau, Unter- und Oberknöringen, Groß- und Kleinanhausen, Limbach
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Werben in Burgau aktuell

AUSTRÄGER GESUCHT!
Wir suchen eine/n Austräger/in an jedem 
ersten Samstag im Monat zum Austragen von 
Burgau aktuell in alle Haushalte im Gebiet 
Galgenbergstr./Landrichter-v.-Brück-Str./
Remsharter Str.
Wir bitten um Meldung beim Verlag:
Fischer-Medienteam, Tel. 0171-7964619
E-Mail: s.fischer@fischer-medienteam.de



Kultur 19



20 Aus den Vereinen

Seit unserem 40-jährigen Jubiläum, das doch einigermaßen 
werbewirksam war, haben fünf neue Mitglieder zu unserem 
schönen Stocksport gefunden.

Dadurch erhöht sich die Zahl unserer Mannschaft inso-
weit, dass wir mit unterschiedlicher Besetzung bei Turnieren 
auftreten können. Natürlich sind uns weitere Mitglieder recht 
herzlich willkommen. Auch wird bei uns Freundschaft und 
Geselligkeit gepflegt.

Die neuen Mitglieder sind von links nach rechts: Herbert 
Riedele, Jochen Krüger, Max Dehner, Jiri Beranek und Wolf-
gang Kling.

Unsere Trainingszeiten sind Di. & Do. von 18.00 bis 20.30 Uhr.

Tobias Höb ist der neue  
SV U-Jugendvereinsmeister
Bei der Tischtennis-Vereinsmeisterschaft des SV Unterknö-
ringen sicherte sich Tobias Höb den Titel bei der Jugend. 
Nachdem Vorjahressieger Elias Fischer nicht am Start war, 
setzte sich Höb ohne Niederlage durch. Wie schon im Vor-
jahr sicherte sich Florian Nägele erneut den 2.Platz. 

Ausgesprochen spannende Duelle gab es um den 
3.Platz, den sich schließlich Lukas Jakel auf Grund des 
besseren Satzverhältnisses sichern konnte. 

Im Doppel, hier wurden die Paarungen zusammen ge-
lost setzte sich Tobias Höb mit seinem Partner Lukas Jakel 
durch. Den 2.Platz erkämpfte sich die Paarung Florian Nä-
gele und Lennart Rogge.

Die Jugend-Vereinsmeister 2017 vom SV Unterknöringen: 
links der zweifache Titelträger Tobias Höb und rechts der 
im Doppel erfolgreiche Lukas Jakel.

Die Jugend marschiert beim 
SV U vorne weg
Beim schon traditionellen Vorgabeturnier der Tischtennis-
Abteilung des SV Unterknöringen setzten sich diesmal erneut 
die Nachwuchskräfte durch. Bei dem Turnier, in dem alle Mit-
glieder der Tischtennis-Abteilung teilnehmen können, spielen 
Mädchen, Buben, Damen und Herren in einem bestimmten 
Modus gegeneinander, wobei immer der Klassenhöhere sei-
nem durch ein Los gezogenen Gegner eine bestimmte An-
zahl an Punkten vorgeben muss. Wie schon im Vorjahr wur-
de wieder nach dem Schweizer – System gespielt. Durch die 
zahlreiche Teilnahme wurde das von der Abteilungsleitung 
fest intrigierte Turnier zu einem tollen Wettbewerb, der vor 
allem den Jugendlichen sehr viel Spaß bereitet.

Nach über vierstündigem Kampf konnte sich schließlich Do-
minik Jakel den begehrten Wanderpokal sichern. Den 2.Platz 
erkämpfte sich Lennart Rogge vor Moritz Schwarz, der mit 
dem 3.Platz den totalen Erfolg der Jugendlichen abrundete.

Beim anschließenden Grillfest nahm Abteilungsleiter Sven 
Arendt dann auch gleich die Siegerehrung vor und bedankte 
sich für die sehr faire und reibungslose Abwicklung des Tur-
niers.

Dominik Jakel (links) gewann das Vorgabeturnier des SV Un-
terknöringen.
Neuzugang Lennart Rogge sicherte sich den 2.Platz.

Neue Mitglieder für die Stockschützen Burgau
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www.hoergeraete-langer.de

Über 40x in Süddeutschland!

Bürgermeister-
Landmann-Platz 10
Tel.: 08221 34455

2 x in Günzburg
Ludwig-Heilmeyer-Str. 4
Tel.: 08221 916326

HÖRZENTRUM
MIT KINDER
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im Wert von 

GuTschein
für eine Hörsimulation

Bringen Sie diese Anzeige 
mit und erleben Sie bei 

uns den hörbaren 
Unterschied in Alltags-

situationen mit und 
ohne Hörsystem.95,-E

*

Ausführung aller Malerarbeiten
Fassadenanstriche

0171/5121859
www.bigelmayr-art.de

alles für ein schöneres Zuhause

■ Attraktive Architektenhäuser
■ Massivbauweise zum Festpreis
■ Individuelle Grundrissgestaltung
■ Finanzierungsservice
■ KfW-Effi zienzhäuser
■ preisgünstige Typenhäuser

Das Besondere an S·A·N

SAN Ringeisen Plan+Bau GmbH
89331 Burgau · 08222/967520
www.san-ringeisen.de

„Völlig unverfroren“
Zum Sommerabschluss präsentierte das Tanzstudio Mu-
sical Dance Unlimited unter der Choreografie von Kerstin 
Halbig im Günzburger Forum am Hofgarten „Die Eiskö-
nigin“.

In Anlehnung an ein Märchen von Hans-Christian An-
dersen zeigten gewohnt eindrucksvoll und professionell 
über 100 Darsteller und Tänzer, Kinder und Erwachsene 
auf der Bühne, was sie in den letzten Monaten gelernt 
hatten. Neben den einzelnen Gruppentänzen in dazu 
passenden einheitlichen Kostümen wird von den Haupt-
darstellern auch schauspielerisches Talent abverlangt. 
Kerstin Halbig hat ein untrügliches Gespür dafür, wer für 
diese Rollen geeignet ist und setzt sie dann auch gekonnt 
in Szene. 

Die Geschichte handelt von der Königstochter Anna, 
die sich auf eine abenteuerliche Reise begibt, um ihre 
Schwester Elsa zu finden, deren eisige Kräfte das Kö-
nigreich Arendelle in einen ewigen Winter versetzt hat. 
Zusammen mit dem Naturburschen Kristoff und seinem 
treuen Rentier Sven trotzt sie den Naturelementen und 
begegnet mystischen Trollen, gefährlichen Wölfen und 
Schneemonstern. Der kleine urkomische Schneemann 
Olaf wird zu einem unverzichtbaren Begleiter. Am Ende 
siegt die Geschwisterliebe über den eiskalten Winter und 
der Sommer kommt zurück.
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Freiwillige Feuerwehr Burgau
Weitere Infos finden Sie auch auf unserer Webseite:  
www.Feuerwehr-Burgau.de

Auszug aus unseren Einsätzen:
• 09.08.2017, 22:20 Uhr	 Ölspur	 	
Feuerwehrdienstleistende:	 12	
Dauer des Einsatzes:	 1 Stunde			 
• 31.07.2017, 06:08 Uhr	 Wohnungsbrand	
Feuerwehrdienstleistende:	 32	
Dauer des Einsatzes:	 3 Stunden			 
• 21.07.2017, 10:01 Uhr	
Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person auf der A8	
Feuerwehrdienstleistende:	 28	
Dauer des Einsatzes:	 1,5 Stunden			 
• 19.07.2017, 17:13 Uhr	 Dachstuhlbrand	 	
Feuerwehrdienstleistende:	 35	
Dauer des Einsatzes:	 2,5 Stunden			 
• 17.07.2017, 11:26 Uhr	
Verkehrsunfall mit mehreren PKW auf der A8		
Feuerwehrdienstleistende:	 17	
Dauer des Einsatzes:	 1,5 Stunden			 
• 14.07.2017, 23:21 Uhr	
Rauchentwicklung in Scheppach		
Feuerwehrdienstleistende:	 13	
Dauer des Einsatzes:	 0,5 Stunden

Erholung für Feuerwehrdienstleis-
tende in Bayerisch Gmain
Damit die gute Tradition fortgeführt werden kann, bietet 
die Feuerwehrinspektion auch für das Jahr 2018 eine Grup-
penfahrt nach Bayerisch Gmain ins Gästehaus und Restau-
rant St. Florian an. Die Anreise erfolgt am Samstag, den 
13.01.2018 und die Abreise ist am 20.01.2018.

Das Feuerwehrerholungszentrum liegt im Berchtesgade-
ner Land an der Grenze zum Salzburger Land. Es besteht 
die Möglichkeit zu Wanderungen, aber auch zu Ausflügen. 
Fahrten nach Berchtesgaden, an den Königssee, sowie nach 
Inzell oder Salzburg können unternommen werden. Für 
Sportler steht ein Fitnessraum mit modernen Sportgeräten 
zur Verfügung. Auch das Badevergnügen kommt im haus-
eigenen Schwimmbad oder in der Rupertustherme in Bad 
Reichenhall nicht zu kurz. Ferner steht die neu errichtete 
Sauna beim Schwimmbad zum Entspannen und Erholen 
bereit. Der neu gestaltete Ausschank- und Buffetbereich ist 
ansprechend und hell gestaltet worden. Alle Zimmer verfü-
gen über einen Fernseher, Dusche und WC. 

Das Angebot richtet sich an alle aktiven und ehemaligen 
Feuerwehrangehörige sowie deren Partner und die Mitglie-
der der Feuerwehrvereine.

Anmeldungen sind über die Kommandanten der Feuer-
wehren an den Kreisbrandrat im Landratsamt bis spätes-
tens 25. September 2017 zu richten.

Für weitere Informationen steht Kreisbrandrat Spiller un-
ter Tel. 0174/345 41 77  als Ansprechpartner zur Verfügung.

Günzburg, 26. Juli 2017, R. Spiller Kreisbrandrat

Lesevormittag mit Kinderbuchautorin 
an der Grundschule Burgau
Die Kinderbuchautorin Irmgard Kramer war zu Gast bei den 
Schülerinnen und Schülern der Grundschule Burgau. Als ehe-
malige Grundschullehrerin traf sie genau den Ton, um ihre 
kleinen Zuhörer in den Bann zu ziehen. Sie erzählte lustige 
und verrückte Geschichten von Sunny Valentine, Pfeffer und 
Minze sowie der berüchtigten Piratengang. Gespannt hörten 
alle zu, als die Autorin aus ihren Büchern vorlas und die Fi-
guren lebendig werden ließ. Anschließend durften die Kinder 
Fragen stellen und ihre mitgebrachten Bücher signieren las-
sen. Dieses besondere Erlebnis verdankt die Schule Frau Wal-
traud Pfob, Inhaberin der gleichnamigen Buchhandlung. Frau 
Pfob schenkte der Schule diesen Lesevormittag mit Irmgard 
Kramer. Herzlichen Dank!

Konzert anlässlich des 200. Geburts-
tages unserer Stadtpfarrkirche
Am 1.10.2017 um 17:00 Uhr wird ein besonderes Konzert 
in unserer Stadtpfarrkirche stattfinden. Die Chöre der Pfar-
reiengemeinschaft, Kirchenchor Burgau, Kirchenchor Unter-
knöringen, DaCapo und der Frauenchor werden zusammen 
mit Organisten ein „Ständchen“ zum 200. Geburtstag unserer 
schönen Kirche zu Gehör bringen. Zu dieser außergewöhnli-
chen musikalischen Geburtstagsfeier  laden die Musizieren-
den herzlich ein.
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Gardinen · Stoffe · Handarbeiten · Wolle
Bahnhofweg 15 · 89331 Burgau

Telefon 0 82 22/16 95 · www.stoeckle-stoffe.de

STÖCKLE

Neueröffnung nach Renovierung!
Ab 4.9.17 sind wir in den 
neu gestalteten Räumen 

wieder für Sie da.

Barankauf Gold & Silber
SCHMUCK ·  MÜNZEN ·  BESTECK

ZAHNGOLD + ALTGOLD
auch mit  Zähnen

Burgauer  Per lenecke
I n h . S t ephan  Schwa r z
S t ad t s t r aße  28  ·  89331  Bu rgau

Öffnungszei ten
Mo - Fr  9 : 00  -  12 :00  Uh r  14 :00  -  18 :00  Uh r
M i  nachm i t t a gs  gesch l o ssen
Sa  9 :00  -  12 :00  Uh r

Dienstag, 3. Oktober 2017
ab 14:00 Uhr

in der Turnhalle von Unterknöringen

Veranstalter: Knöringer Faschingshaufen

Es erwartet Sie  
 ein reichhaltiges Kuchenbuffet,  
  Kaffee & Brotzeit

Wir freuen uns auf Ihr Kommen !

Tanztee
mit Live-Musik

TANZTEE  Dienstag den 3.10.2017
Am 3. Oktober findet in der Unterknöringer Schulturn-

halle wieder der Tanztee statt.Wie immer gibt es reichhal-
tiges Kuchenbuffet - Kaffee - Livemusik mit der Gruppe 
„Timeless“ und Brotzeit. Der Knöringer Faschingshaufen 
freut sich auf Ihr Kommen.

Schützenverein Edelweiß Wald-
kirch: Bundesliga-Heimwett-
kämpfe im Burgau
Nach dem großen Erfolg der Veranstaltung im vergange-
nen Jahr trägt der Schützenverein Edelweiß Waldkirch 
auch 2017 seine Heimwettkämpfe in der Ersten Bundesliga 
Luftpistole in der Turnhalle der Grundschule Burgau aus. 
Termin ist, wie schon im letzten Jahr, das erste Adventswo-
chenende. Am 2. Dezember um 17:30 Uhr geht es für die 
Waldkircher gegen Altheim Waldhausen (seit 2001 in der 
Bundesliga), am 3. Dezember um 11:30 Uhr gegen die KKS 
Hambrücken (seit 2015 in der Bundesliga). 

Die weiteren gastierenden Mannschaften sind Dynamit 
Fürth, die Schützengilde Ludwigsburg und der Aufsteiger 
SV Peiting. Die Wettkämpfe finden am Samstag von 16:00 
Uhr bis 19:50 Uhr statt, am Sonntag von 10:00 Uhr bis 
13:50 Uhr.
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Familienstützpunkt Burgau
Sprechstunde:
Jeden Montag, 15.30 - 17.30 Uhr 
Jeden Mittwoch, 9 – 11 Uhr
Für Termine darüber hinaus 
einfach Kontakt aufnehmen!
Kapuziner Straße 13, 
89331 Burgau
Tel. 0176 459 499 40
E-Mail:   familienstuetzpunkt@
stadt.burgau.de

Wenn einem alles zu viel erscheint…
Was ist eigentlich eine Anforderung und wann ist es 

für uns eine Überforderung? Diesen und anderen Frage-
stellungen ging die Gesundheitspraktikerin Sabine Mänd-
le an dem sehr interessanten Abend im Ev.-Luth. Gemein-
dehaus auf den Grund und beleuchtete das Thema aus 
verschiedenen Richtungen. Gemeinsam mit den  aktiven 
Zuhörern kam man zu der Erkenntnis, dass letztlich die 
eigene Haltung entscheidend dafür verantwortlich sei, 
ob Situationen als Überforderung erlebt und angesehen 
werden. Mit zahlreichen Beispielen wurde klar, dass die 
Haltung durch die eigene Biographie geprägt ist und sehr 
wohl veränderbar sei. So sei es auch erklärbar, dass die 
Menschen unterschiedlich belastbar seien bzw. Aufga-
ben unterschiedlich wahrnehmen. Um den schmalen 
Grat zwischen An-und Überforderung gut zu meistern, 
helfen: Ein regelmäßiger Ausgleich, auf andere Gedanken 
kommen oder auch bewusst seine gesundheitliche und 
psychische Situation anzuschauen, bei Bedarf auch durch 
fachliche Unterstützung.

Odiǹ s Prüfungen bravourös bestanden
Im Rahmen des städtischen Ferienprogramms durf-

ten sich Jungen und Mädchen als Wikinger erproben 
und mussten zahlreiche Aufgaben meistern. Die Kinder 
mussten Geschicklichkeit, Taktik, Kraft, Kampfkunst und 
handwerkliches Geschick aufbringen, um von Götterva-
ter Odin als Wikinger anerkannt zu werden. Nach einigen 
Spielen und Gruppenwettbewerben wurden Schmuckan-
hänger und Schleuderwaffen hergestellt. Und mit der pas-
senden Ruß-Bemalung an Armen und im Gesicht sahen 
die Kinder den Nordmännern ziemlich ähnlich.

1. Ehrenamtsmesse im Landkreis Günzburg – Eintritt frei!
Datum: 17. September 2017, Zeit: 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Ort: Günzburg, Forum am Hofgarten, Jahnstraße 2

„Ehrenamt trifft Menschen:  
Informieren – Inspirieren –  
Ausprobieren“
Unter dem Motto „Ehrenamt trifft Menschen: Informieren 
– Inspirieren – Ausprobieren“ findet am Sonntag, 17. Sep-
tember 2017 von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Forum am 
Hofgarten in Günzburg die erste Ehrenamtsmesse im Land-
kreis Günzburg statt. Organisiert wird die Ehrenamtsmesse 
vom Freiwilligenzentrum STELLWERK, der Kommunalen 
Jugendarbeit und dem Kreisjugendring Günzburg.
Über 30 Vereine, Initiativen, Selbsthilfegruppen und Orga-
nisationen werden sich und ihre Arbeit dort präsentieren. 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich ganz un-
verbindlich über die unterschiedlichen Felder der ehren-
amtlichen Arbeit informieren. Ziel der Ehrenamtsmesse ist, 
die Vielfalt des Ehrenamts und des Vereinswesen aufzuzei-
gen, das bestehende Engagement einer breiten Öffentlich-
keit bekannt zu machen, neue Aktive zu werben und mit 
Fachvorträgen bereits Engagierte zu unterstützen und zu 
informieren.

Die Ehrenamtsmesse wird von einem umfangreichen Rah-
menprogramm begleitet:
•	 Aktionen auf dem Vorplatz des Forums am Hofgarten: 

u.a. Drohnenvorführung des Kreisfeuerwehrverbands 
Günzburg e.V.

•	 Fachvorträge zu den Themen "Bürgerschaftliches 
Engagement neben der Berufstätigkeit", „Vorstände 
verzweifelt gesucht“ und „Bayerischen Ehrenamtskar-
te“

•	 Auftritt der „Offinger Zuckerbienen“ - Tanzgruppe der 
Mittagsbetreuung des Kinderschutzbundes Günzburg 
e.V.

•	 Vorstellung des „Zirkus Mima“ vom Mehrgeneratio-
nenhaus Leipheim 

•	 „Anna will nicht nach Hause“ - Theaterstück von Mari-
on Wessely in Zusammenarbeit mit dem Kinderschutz-
bund Günzburg e.V.

•	 „Gefiederte Stadtbewohner“ vom Landesbund für 
Vogelschutz in Bayern e.V. Kreisgruppe Günzburg

•	 Und vieles mehr

Ansprechpartner: 
Freiwilligenzentrum STELLWERK, Inge Schmidt
Telefon: 08221 / 930 10 10
E-Mail-Adresse: info@fz-stellwerk.de
Internet-Adresse: www.fz-stellwerk.de



25vermischtes

Infoabend zum  
4. Nikolauskonvoi 
nach Rumänien
Am 1. Dezember, kurz vor Weihnachten, startet wieder 
der Nikolauskonvoi mit Weihnachtspäckchen und Le-
bensmitteln zu hilfsbedürftigen Menschen nach Rumäni-
en. Dazu findet am Freitag, den 6. Oktober, um 19 Uhr 
im „ROMA Forum“, dem Vortrags- und Schulungszent-
rum der Firma ROMA in der Industriestr. 36, gegenüber 
der Textilreinigung Frey, ein Informationsabend statt. Im 
Vordergrund stehen neben Informationen über die Hilfs-
aktion selbst vor allem, wie die ärmsten Regionen Ru-
mäniens unterstützt werden können und was die dort 
lebenden Menschen am dringendsten benötigen. Die Bur-
gauer Organisatoren Rosemarie und Josef Roth und Bibo 
Bachmayer werden dabei in Bildern über ihre Eindrücke 
und Erlebnisse der vergangenen Hilfskonvois berichten. 
Der Nikolauskonvoi ist ein Projekt des Vereins „Hinsehen 
und Helfen“ und steht unter der Schirmherrschaft von Dr. 
Beate Merk, Staatsministerin für Europaangelegenheiten 
und regionale Beziehungen. In der Vergangenheit haben 
sich zahlreiche Firmen, Schulen und Kindergärten sowie 
viele Privatpersonen aus der ganzen Region mit Spenden 
beteiligt. 35 Ehrenamtliche waren im letzten Jahr mit 15 
Fahrzeugen acht Tage für deren Verteilung im Zielgebiet 
unterwegs. Interessierte sind zu der Veranstaltung herz-
lich eingeladen, der Eintritt ist selbstverständlich frei.

Weitere Informationen gibt es auch im Internet unter 
www.nikolauskonvoi.de.  

Die Burgauer Organisatoren des 4. Nikolauskonvois. Von 
links: Bibo Bachmayer, sowie Rosemarie und Josef Roth.

Für alle Kunden im Alter von 18 bis 26 Jahren, die über ein Girokonto in Verbindung mit
einer Mitgliedschaft verfügen. Bonität vorausgesetzt Erhältlich in allen Geschäftsstellen
der VR-Bank Donau-Mindel eG und der Raiffeisenbank Aschberg eG.

www.vr-one4you.de

zum Nulltarif

Kostenfrei an weltweit über 
1 Million Geldautomaten 
Geld abheben

Sicheres Bezahlen im Internet 
mit MasterCard® SecureCode™

„Reisebox“ inklusive

Unsere brandneue Kreditkarte
für junge Leute
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VR-Bank
Donau-Mindel eG

Raiffeisenbank
Aschberg eG

www.vr-dm.de | Tel. 09071 581-581 

www.rb-aschberg.de | Tel. 09075 9594-0

Holzbau- und Zimmereiarbeiten:
 � Holzhäuser in Holzrahmen- oder  
Brettsperrholzbauweise

 � Ingenieurholzbau für Dachstuhlkonstruk tionen 
aller Art

 � Objektbau

 � Gebäudeaufstockungen

 � Dachsanierungen im Sinne der Energie einspar­
verordnung, kurz EnEV

 � Altbausanierungen im Sinne der Denkmal­
pflege (Holzprothesentechnik, Schwamm­
bekämpfung)

 � Anbauten, Gauben, Pergolen, Dachflächenfenster

 � Dacheindeckungen in Ton, Stein, Stahl

 � Spenglereiarbeiten für den Dachbau

 � Trocken- bzw. Innenausbauarbeiten  
für den fertigen Bezug

 � Planungen und Beratungen im Sinne der  
bayerischen Bauordnung für Einfamilien häuser 
bis drei Etagen und Werks­ bzw. Industrie hallen 
bis 500 m2 überbauten Raum

Spenglerarbeiten Zimmererarbeiten Dachdeckerarbeiten

89331 Burgau
Haldenwanger Str. 29
Tel. 08222 / 413 653 2
Fax 08222 / 413 895 5

Holzbau Wohlhüter GmbH

info@holzbau-wohlhueter.de
www.holzbau-wohlhueter.de

Holzbau- und Zimmereiarbeiten:
 � Holzhäuser in Holzrahmen- oder  
Brettsperrholzbauweise

 � Ingenieurholzbau für Dachstuhlkonstruk tionen 
aller Art

 � Objektbau

 � Gebäudeaufstockungen

 � Dachsanierungen im Sinne der Energie einspar­
verordnung, kurz EnEV

 � Altbausanierungen im Sinne der Denkmal­
pflege (Holzprothesentechnik, Schwamm­
bekämpfung)

 � Anbauten, Gauben, Pergolen, Dachflächenfenster

 � Dacheindeckungen in Ton, Stein, Stahl

 � Spenglereiarbeiten für den Dachbau

 � Trocken- bzw. Innenausbauarbeiten  
für den fertigen Bezug

 � Planungen und Beratungen im Sinne der  
bayerischen Bauordnung für Einfamilien häuser 
bis drei Etagen und Werks­ bzw. Industrie hallen 
bis 500 m2 überbauten Raum

Spenglerarbeiten Zimmererarbeiten Dachdeckerarbeiten

89331 Burgau
Haldenwanger Str. 29
Tel. 08222 / 413 653 2
Fax 08222 / 413 895 5

Holzbau Wohlhüter GmbH

info@holzbau-wohlhueter.de
www.holzbau-wohlhueter.de

Holzbau- und Zimmereiarbeiten:
 � Holzhäuser in Holzrahmen- oder  
Brettsperrholzbauweise

 � Ingenieurholzbau für Dachstuhlkonstruk tionen 
aller Art

 � Objektbau

 � Gebäudeaufstockungen

 � Dachsanierungen im Sinne der Energie einspar­
verordnung, kurz EnEV

 � Altbausanierungen im Sinne der Denkmal­
pflege (Holzprothesentechnik, Schwamm­
bekämpfung)

 � Anbauten, Gauben, Pergolen, Dachflächenfenster

 � Dacheindeckungen in Ton, Stein, Stahl

 � Spenglereiarbeiten für den Dachbau

 � Trocken- bzw. Innenausbauarbeiten  
für den fertigen Bezug

 � Planungen und Beratungen im Sinne der  
bayerischen Bauordnung für Einfamilien häuser 
bis drei Etagen und Werks­ bzw. Industrie hallen 
bis 500 m2 überbauten Raum

Spenglerarbeiten Zimmererarbeiten Dachdeckerarbeiten

89331 Burgau
Haldenwanger Str. 29
Tel. 08222 / 413 653 2
Fax 08222 / 413 895 5

Holzbau Wohlhüter GmbH

info@holzbau-wohlhueter.de
www.holzbau-wohlhueter.de

Holzbau- und zimmereiarbeiten:
 Holzhäuser in Holzrahmen- oder Brettsperrholzbauweise

 Ingenieurholzbau für Dachstuhlkonstruktionen aller Art

 Objektbau

 Gebäudeaufstockungen

 Dachsanierungen im Sinne der Energieeinspar verordnung, 
kurz EnEV

 Altbausanierungen im Sinne der Denkmal pflege  
(Holzprothesentechnik, Schwammbekämpfung)

 Anbauten, Gauben, Pergolen, Dachflächenfenster

 Dacheindeckungen in Ton, Stein, Stahl

 Spenglereiarbeiten für den Dachbau

 Trocken- bzw. Innenausbauarbeiten für den fertigen Bezug

 Planungen und Beratungen im Sinne der bayerischen Bau-
ordnung für Einfamilienhäuser bis drei Etagen und Werks  
bzw. Industriehallen bis 500 m2 überbauten Raum
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Der TSV Burgau richtete die Schwäbischen Meisterschaften 
im Gewichtheben aller Altersklassen in familärer Atmosphä-
re souverän aus. Die jungen Burgauer dominierten die Kon-
kurrenz und holten wieder den Wanderpokal des Bezirkes 
Schwaben. 53 Meldungen waren eine Steigerung um ca. 
80%. Die optimale Vorbereitung durch die Vereinsverant-
wortlichen sorgte für einen technisch und zeitgenauen Ab-
lauf. Als Gast konnte der Kampfrichterobmann des Bundes-
verbandes begrüßt werden, seit April Mitglied beim TSV und 
seit 3 Wochen Mitglied der Technischen Kommission des 
Weltverbandes.

Winfried Müller, AK 3 und Ludwig Vogl in der Altersklasse 
6 machten den Anfang und belegten die Plätze 2 und 3. Mit 
48 kg im Reißen und 65kg im Stoßen erzielte Müller 197,48 
Sinclar- Melzer/Faber Punkte. Vogl riss nur 60kg und stieß im 
3. Versuch 90kg. Hier siegte der Deutsche Meister und Alters-
klassenbeste Waldemar Altvater vom ASV Neu-Ulm.  

Bei den Kindern des Jahrgangs 2006 legte Tobias Schlenz 6 
Gültige mit den Bestleistungen im Reißen 29 und Stoßen 32kg 
auf die Platte und siegte soverän mit 175 Punkten.

Im Jahrgang 2005 war der Höchstädter Kerimow Domini 
nicht zu schlagen. Rogge Lennart vom TSV hatte bei seinem 
1. Wettkampf einen super Einstand mit 20kg im Reißen und 
27kg im Stoßen und holte sich den 2. Platz. Lukas Reitenauer, 
ebenfalls vom TSV, platzierte sich mit 6 Gültigen, hier 10kg 
im Reißen und 12kg im Stoßen auf dem 3. Platz.

Im Jahrgang 2004 waren die Burgauer Grimminger, Sai-
taj und Tezcan vertreten. Alle schafften 6 gültige Versuche 
mit achtbaren Techniknoten. Meister wurde Sahitaj mit den 
Rekorden 22 und 28kg sowie 163,76 Punkten. Grimminger 
konnte mit 17kg im Reißen, 22kg im Stoßen nur 138,02 Punk-
te erreichen. Tezcan schlug sich gegenüber dem Training 
achtbar und erzielte mit 15kg im Reißen sowie 19kg im Sto-
ßen 104 Punkte.

Alex – Junior Koch war Einzelkämpfer in der Altersklasse 
2002, aber 6 Gültige und deutliche Bestleistungen im Reißen 
54kg und Stoßen 62kg sowie überragenden Techniknoten 9,0 

brachten ihm 273,33 Punkte, den Titel und ein Hammerer-
gebnis für den Landestrainer.

Bei den Damen kamen die Heberinnen nur aus Augsburg 
und Ulm und insgesamt sieben an der Zahl – unser Neuzu-
gang war im Urlaub und ist noch nicht startberechtigt. In der 
AK 1 (21-27 Jahre) siegte Jacob Sarah von der TSG Augsburg 
mit 69kg im Reißen und 86kg im Stoßen und 186,64 Punkten,  
in der Alterklasse 2 (28 – 34 Jahre) Hirsi Annuka vom ASV 
Neu-Ulm 52kg im Reißen und 65kg im Stoßen sowie 144,61 
Punkten. 

Bei den Junioren waren nur drei Heber am Start, da die 
drei Burgauer Jäger, Hupfauer und Duong noch verletzt sind. 
Der Augsburger Kormann siegte ganz knapp mit 229,94 zu 
229,79 vor dem Kaufbeurer Huber. Die Altersklasse 2 war mit 
neun Hebern Top besetzt, hier setzte der Neu-Burgauer Kallo 
sechs Gültige mit den Bestleistungen von 60 und 82kg im 
Reißen und Stoßen, kam aber mit 166,17 Punkten über den 
9. Platz nicht hinaus. Moll Daniel von der TSG Augsburg sieg-
te hier in beeindruckender Manier mit 120kg im Reißen und 
142kg im Stoßen sowie 294,83 Sinclarpunkten.

In der letzten Veranstaltungsgruppe starte die AK 1 ( 21 
– 27 Jahre ) und der Deutsche Vizemeister vom letzten Wo-
chenende Markus Kerimow als Jugendlicher vom TSV.

Im Reißen konnte er mit 108kg die höchste Last realisie-
ren gefolgt von Simonyan vom SV Gold Blau Augsburg mit 
105kg. Kerimow stieß 130kg, blieb aber an der Bestleistung 
von 133kg hängen. Simonyan konterte mit 138kg und erzielte 
286,47 Sinclarpunkte. Die 294,62 von Kerimow waren aber 
nicht zu knacken.

Der Wanderpokal des Bezirkes ging mit überragenden 141 
Punkten wieder an die TSG Augsburg. Quasi zur Überra-
schung aller konnte gleich zehn Minuten später die Sieger-
ehrung durchgeführt werden. Hier ließen sich die Burgauer, 
insbesondere Herr Bürgermeister Konrad Barm mit zehn at-
traktiven Pokalen, nicht lumpen. Urkunden, Medaillen und 
Pokale waren von besonderer Qualität, was von den Akteuren 
positiv, neben der Durchführung, anerkannt wurde.

Bild: Koch Alex - Junior

TSV Burgau dominierte bei den Schülern, 
Kindern und der Jugend
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BauSAN – Wir stehen für Qualität am Bau
08222/966560 · www.bausan-schwaben.de

 festangestellte Mitarbeiter
 An- und Umbau
 Zimmererarbeiten
 Holzbau, Dachgauben, Treppen
 Dachgeschoss- und Innenausbau
 Wärmedämmung Dach und Wand
 Maurerarbeiten
 Bad-Komplettsanierung 

 (auch barrierefrei)
 Sanitärinstallation
 Heizungsanlagen aller Art
 Fenster + Türen + Böden
 Malerarbeiten, Hubwagen
 Mauertrockenlegung

BauSan – Wir stehen für Qualität am Bau
08 21 / 48 17 14 · 0 82 22 / 96 65 60 · www.bausan-schwaben.de

Mit den Besten
sicher sanieren, modernisieren und bauen

Handeln Sie jetzt!

Theo Winkler
30 Jahre Bauerfahrung

0821/481714 · 08222/966560 · www.bausan-schwaben.de

Jetzt noch KfW-Förderung

1% auf 10 Jahre fest für Dach, Fenster,

Wanddämmung + Heizung!!!

Meisterbetrieb führt mit fest
angestellten Handwerkern aus:

 Dachdeckung + Spengler
 Wärmedämmung Dach + Wand
 Fenster + Türen

 Dachgeschoss und Innenausbau

 Bad-Komplettsanierung
(auch barrierefrei)

 Heizungsanlagen in Holz/Öl/  
      Gas/Pellets 

(eingetr. Pellets-Meisterbetrieb DEPI)

 Malerarbeiten incl. Hubwagen

Handwerksmeisterbetrieb

 festangestellte Mitarbeiter
 Zimmererarbeiten
  Holzbau, Dachgauben, 

Treppen
  Dachgeschoss- und  

Innenausbau
  Wärmedämmung  

Dach + Wand
 Maurerarbeiten
  Bad-Komplettsanierung 

(auch barrierefrei)
  Heizungsanlagen aller Art
 Lüftungsanlagen aller Art
  Fenster + Türen + Böden
  Malerarbeiten, Hubwagen
  Mauertrockenlegung

Schuler und Winkler GmbH
vom Handwerksmeisterbetrieb

Der Handwerksbetrieb in Ihrer Nähe!

Burgau · Tellerstr. ·Tel. 6604

Damals
wie 

heute!
Flexibles Arbeiten dank des einzigen Wechsel-
systems mit vier verschieden Aufsätzen! 

Bithalter

L-BOXX

Flexibles Arbeiten dank des einzigen Wechsel-

Ladegerät,
100 % kompatibel zu allen

10,8 - 12 V Geräten von Bosch
2x 2,0 Ah Akku

Bohrfutter-
aufsatz

Exenteraufsatz
(zum randnahen 

Schrauben)

Winkelaufsatz (zum 
Schrauben an schwer 
zugänglichen Stellen)
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Akkubohrschrauber  
„GSR 12V-15 FC FlexiClick Professional“, 12 V, Aufsätze verbleiben 

zum Einstellen der 16 verschiedenen Positionen am Gerät, Leerlaufdrehzahl 

0-400/1.300 min-1, max. Drehmoment 30 Nm. max. Schrauben-ø 7 mm, 

max. Bohr-ø (Holz/Stahl) 
30/10 mm, 0,8 kg.

249.99
284.41UVP*

Mobile 
Allzweckleiter/
Transportkarre
3 Stufen, klappbar, 
Tragkraft 150 kg als 
Leiter, 90 kg als 
Karre, Gesamthöhe ca. 
1,27 m, Gewicht 8,2 kg.

249.
Mobile 
Allzweckleiter/
Transportkarre
3 Stufen, klappbar, 
Tragkraft 150 kg als 
Leiter, 90 kg als 

Elektro-Laubsauger/-Laubbläser
„ALS 30 + Bag + Handschuhe“, 3.000 W, Blasgeschwindigkeit bis 
300 km/h, Häckselfunktion ca. 10:1, leichtes Umrüsten von Saugen 
auf Blasen, Gewicht 3,3 kg (Bläser), 4,5 kg (Sauger), inkl. 45 l 
Fangsack, Tragegurt und verstellbarer Zusatzhandgriff.

Rauchwarnmelder
Fotoelektrisch, Höhe ca. 35 mm, 
ø ca. 100 mm, LED-Funktions-
anzeige, Alarmsignal ca. 85 dB, 
inkl. 9-V-Batterie. 

59.99
77

0 
m

m

10.99UVP*

4.99

Akkubohrschrauber

3 Jahre 
Garantie1

109.99

    Laubsauger/-bläser UVP*  119,99
+ Gartentasche  UVP*     9,95
+ Handschuhe  UVP*   14,99
   Gesamt   UVP*  144,93

2 Funktionen 
in Einem!

E-WERKZEUGE  |  AKKUGERÄTE  |  GARTEN  |  EINKOCHEN  |  INSTALLATION |  RAUCH-/WARNMELDER

UNSERE AKTUELLE WERBUNGUNSERE AKTUELLE WERBUNG

Ziegler
Augsburger Str. 17
89331 Burgau
Tel. 08222 /9680-0

www.ziegler-burgau.de

Öffnungs-
zeiten:
Mo – fr 
8.30 -18.00 uhr
jeden sa 
8.30 -16.00 uhr

40 Jahre Tennis in 
Unterknöringen
Die Tennisabteilung des Sportvereins Unterknöringen fei-
ert ihr 40jähriges Bestehen. Im Juli 1977 gründeten 20 
Frauen und Männer die Tennisabteilung. Gespielt wurde 
am Anfang auf dem gepachteten Tennisplatz des Unter-
knöringer Schlosses. In den Folgejahren kamen immer 
mehr Mitglieder dazu, sodass bald neue 3 Tennisplätze 
am Unterknöringer Sportplatz gebaut wurden. 1980 wur-
den die neuen Plätze mit einem großen Turnier eröffnet. 
1982/83 wurde dann noch das Tennisheim mit Küche und 
Sozialräume sowie Duschen errichtet. Durch den großen 
Zulauf musste bald ein Aufnahmestopp eingeführt wer-
den, nur über Beziehungen konnte man damals Mitglied 
werden. In der Spitze waren es über 150 Mitglieder mit 
mehreren Liga-Mannschaften.

Ab Mitte der 1990er Jahre flachte der Tennisboom in 
ganz Deutschland ab und die Mitgliederzahlen gingen 
auch im Unterknöringer Verein stetig zurück. In den letz-
ten Jahren hat die Abteilung aber wieder mehr Neuein-
tritte als Austritte. Zur Zeit sind es 70 Mitglieder. Als einzi-
ges Gründungsmitglied ist heute noch der 81jährige Erich 
Scheppach aktiv. Bei den wöchentlichen Tennis-Treff‘s 
am Freitag und Samstag - wo fast immer 10 bis 12 Frauen 
und Männer anwesend sind - ist er meist auch mit auf 
dem Tennisplatz. Heute sind nur noch Hobbyspieler im 
Verein aktiv und der Spaß am Tennisspielen steht dabei 
an erster Stelle.

Das Jubiläum der Tennisabteilung wurde am 8. Juli im 
Vereinsheim gefeiert und hierzu waren alle Gründungs-
mitglieder, die SVU-Ehrenmitglieder, -Vorstände und -Ab-
teilungsleiter sowie alle ehemalige Mitglieder mit Partner 
herzlich zu einem Grillabend. Natürlich waren auch die 
aktiven und nicht aktiven Mitglieder mit Partner dabei.
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Schule einst und heute III. Teil
Nachdem wir die letzten beiden Jahre zum Schulbeginn auf 
die Entwicklung des Schulwesens in Bayern nach 1806 einen 
Blick geworfen haben, möchte ich in diesem Jahr, im dritten 
Teil unserer Ausführungen zu Schule einst und heute, Burgau 
im Speziellen beleuchten.

In Burgau gibt es dank Norbert Schuster junior und Frau 
Luise Haltmayer eine sehr umfangreiche Schulchronik der 
Volksschule Burgau.

Die ersten Aufzeichnungen über das Schulwesen in Bur-
gau sind den Stadtrechnungen von 1594/95 bis 1800 und den 
Ratsprotokollen von 1650 bis 1876 zu entnehmen.

 Aber das konkrete nachweisliche Vorhandensein einer 
Schule in Burgau fällt in die Zeit des konfessionalisierten Hu-
manismus. In vielen Städtchen der Diözese Augsburg lassen 
sich schon im Ausgang des Mittelalters Schulen nachweisen 
(Kaufbeuren 1192, Gundelfingen 1296). Burgau wird nach 
den bischöflichen Visitationsberichten erst 1659 mit einer 
„scholae sunt“ erwähnt. Das sagt aber nicht, dass vorher in 
Burgau keine Schule bestanden hätte. Die Akten des städ-
tischen Archivs beginnen erst mit der Raittung 1594/95. In 
dieser und den folgenden ist immer vom „schulmaister“ die 
Rede. Die Bestände anderer Archive reichen natürlich viel 
weiter zurück. Für unseren Rückblick konnte aber bisher nur 
das städtische Archiv der Stadt Burgau ausgewertet werden.

So ist aus anderen Protokollen zu entnehmen, dass die Augs-
burger Schulherren 1586 den Rat der Stadt mit der Bitte an-
gingen, man möge niemanden zum Schulhalten zulassen, der 
nicht von Jugend auf das Schreiben und Rechnen gelernt habe.

Die Ausbildung dazu erfolgte in dieser Zeit in sog. Nor-
malschulen. In der Markgrafschaft Burgau wurde als Nor-
malschule Freiburg, der Sitz der vorderösterreichischen Re-
gierung, bestimmt. In den Normalschulen wurde nicht nur 
die Jugend gebildet, sondern auch „künftige Schullehrer zur 
ausübenden Kenntnis  aller notwendigen Wissenschaften und 
der mit dem Lehramt verbundenen praktischen Vorteile und 
Pflichten eingeführt werden“ (Wien 22.10.1770). Normal-
schulen sind Schulen, „welche die Richtschnur aller übrigen 
Schulen in der Provinz sind, daher soll in jeder Provinz eine 
einzige Normalschule und zwar am Ort, wo die Schulkom-
mission ist, angelegt werden, nach welcher sich alle übrigen 
Schulen zu richten haben.“ Da aber in der Markgrafschaft der 
Weg nach Freiburg, auch zur Ausbildung der Lehrer, zu weit 
war, wurde die Hauptschule der Piaristen in Günzburg für die 
ganze Markgrafschaft zur Präparandenhauptschule bestimmt. 
Die zur Vorbereitung für den Schuldienst angenommen Aspi-
ranten hießen Präparanden. 

Das Kapitel der Lehrerausbildung, Anstellung und die 
Pflichten der Lehrer sind in der Volksschulchronik sehr aus-
führlich und detailliert beschrieben. Aus den Ratsprotokollen 
der Stadt Burgau ist zu entnehmen, dass bei der Anstellung 
des Lehrers Eidt am 28.3.1826 ein Bestallungsbrief ausgestellt 
wurde. Es heißt darin: „Da das Amt eines Schullehrers sehr 
wichtig ist, der Zweck desselben ist nicht nur der Unterricht 
in notwendigen und nützlichen Kenntnissen, sondern auch 
vorzüglich der Unterricht in den Lehren des Christentums, 
wobei die Kinder zu einem gründlichen, richtigen Nachden-
ken über die Lehre, zur rechten Anwendung derselben und 
zur Bildung des Herzens angeleitet werden. Dieses Amt eines 
Schullehrers macht ihm auch die Aufsicht über die Kinder 
und die Beförderung der guten Sitten derselben zur Pflicht.“

Und dann werden in diesem Bestallungsbrief sehr genau 
seine Aufgaben als Schullehrer, Chorregent und als Mesner 
beschrieben.

Schauen wir uns aus diesem umfangreichen Nachschlage-
werk von Herrn Schuster und Frau Haltmayer auch noch die 
Besoldung der Lehrer an.

Gegen Ende des Dreißigjährigen Krieges wurde die Besol-
dung des Schulmeisters Caspar Schmid in Burgau neu aufge-
stellt. Er erhielt pro Quartal:

von Johannis-Pflegschaft (Schlosskapellenstiftung)	 1 fl  30 kr
von Unsrer Lieben Frauen (Pfarrkirchenstiftung)	 2 fl
von der Almosenpflegschaft (Pfeffersche Stiftung)	 1 fl  15 kr
aus der Stadtkasse				    8 fl  15 kr
					     -------------
pro Quartal also:				    13 fl  -- kr	

(fl = Gulden, kr = Kreuzer; 60 Kreuzer sind 1 Gulden)

Wenn man sich dann allerdings die Besoldung 1688/89 an-
schaut, beträgt diese im Quartal 18 fl, gerade einmal 5 Gulden 
mehr und 1826 ist sie immer noch so.

Allerdings gehörte zur Entlohnung des Schulmeisters ab 
1702/03 auch der Bezug von 6 Klafter Brennholz. Den  städ-
tischen Unterlagen ist zu entnehmen, dass dem Lehrer dieses 
Brennholz im Gemeindeholz bereit zu stellen ist, aber dass er 
für das „machen und hereinführen selber verantwortlich ist“. 
Sollte die Stadt Burgau in einem Jahr kein schlagbares Holz 
haben, so soll der Schulmeister als Entschädigung 14 fl er-
halten. 1786-1797 wurde dieser Naturalbeitrag in Geldbezug 
umgewandelt.

Eine Ackernutzung des Lehrers erscheint erstmals 1654 in 
den burgauischen Büchern, 1766 findet ein Lehrer als Nutz-
nießer eines Dienstmahds Erwähnung.

Auch zur Besoldung der Schulmeister und ihrer Gehilfen 
gibt es viele weitere interessante Aufstellungen und Ausfüh-
rungen. 

Aber zum Schluss sei noch erwähnt, dass 1864 in Burgau 
nach der Reorganisation des Schulwesens der Schuldienst 
vom Mesnerdienst getrennt wurde und die Bezüge des Chor-
regenten und Lehrers betrugen jährlich mit Anschlag der 
Wohnung und des Gartens 481 fl 34 kr, die des Schul- und 
Musikchorgehilfen 225 fl, nebst freier Wohnung.

1864 unterrichteten in der Mädchenschule bereits Ordens-
frauen und sie erhielten einen jährlichen Geldbetrag von 400 
fl nebst freier Wohnung und Beheizung.

Diese in diesem Artikel zitierte Schulchronik bietet erfreu-
licherweise noch sehr viel Stoff für weitere Beiträge über Bur-
gaus Schulwesen und seine Lehrer.

Quellen: „Geschichte der Volksschule Burgau“, von Norbert 
Schuster 1943, fortgeführt von Luise Haltmayer 1981

Bild: Fam. Kiechle, Burgau

Irmgard Gruber-Egle, 
Historischer Verein Burgau Stadt und Land e. V., 

Bilder und Text urheberrechtlich geschützt, kopieren und 
vervielfältigen nur mit Genehmigung 
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Wahrschein-
lich mehrere 
Mädchen-
jahrgänge um 
1916/1917, 
aufgenom-
men im 
Schlosshof 
Burgau

Das Historische Fest 2017 wird beim Schülerfrühstück in der 
Mittelschule Burgau noch lange nachwirken
Erinnern Sie sich an die beiden Bettler am Hist. Bürgerfest in 
Burgau im Juli?

Diese beiden, Lore und Reinhold Fuchs, haben fünf Tage 
lang gebettelt und ihre Sacklausfallen verkauft, für die Aktion 
„Schülerfrühstück in der Mittelschule Burgau - im Schuliano“. 
Sie stockten auf, stellten das Material für die „Lauspelzchen“ 
kostenlos zur Verfügung und sammelten, sage und schreibe, 
€ 300.

Am Umzug, am Sonntag, den 23. Juli, setzte dann Marco 
Iaconisi sozusagen „eins drauf“ und erbettelte nur am Umzug 
als „leprakranker Aussätziger“ € 200.

Diese € 500 kommen nun 
im neuen Schuljahr all jenen 
Schülerinnen und Schülern 
zu Gute, die am Morgen zu 
Hause kein Frühstück be-
kommen. Hierfür gibt es viele 
Gründe, unter anderem weil 
viele Eltern bereits vor ihren 
Kindern aus dem Haus gehen 
müssen, der Kühlschrank leer 
ist oder auch, weil die Eltern 
nicht mit ihren Kindern auf-
stehen.

Für diese Kinder gibt es ab 
7.15 Uhr an jedem Schultag 
im sog. Schuliano ein Früh-
stück und dies bereits seit 
2008. Das Projekt wurde und 
wird von der evangelischen 
Kirchengemeinde Burgau ini-

tiiert und auch finanziert und von der Stadt Burgau unterstützt.
Örtliche Bäckereien spenden dreimal wöchentlich Brot und 

ein 9-köpfiges, ehrenamtliches Team versorgt in der Regel an 
allen Schultagen im Jahr 20 bis 30 Schulkinder.

Sie können gerne auch für dieses Projekt spenden und sich 
bei der Evang. Kirchengemeinde in Burgau (08222-2590) da-
rüber informieren. Es lohnt sich Kinder zu fördern, indem sie 
nicht mit leerem Magen lernen müssen!

Quellen: Ev. Kirchengemeinde Burgau, 
Bilder: Reinhold Fuchs, Irmgard Gruber-Egle

Lore und Reinhold Fuchs aus Scheppach

Marco Iaconisi aus Burgau
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Fundgegenstände - Aktuell
Als Fundgegenstände wurden bei der Stadt Burgau angemeldet:

Fd.Nr.:	 angemeldet am	 Fundgegenstand	 Funddatum	 Fundort

10 2017	 07.03.2017	 Mountainbike, Konbike Freerider, schwarz/weiß	 01.03.2017	 Bgm.-Hindelang-Straße 
11 2017	 13.03.2017	 Damenarmband, silber	 13.03.2017	 Friedhof Burgau
12 2017	 14.03.2017	 Handy, Atlanta, schwarz	 14.03.2017	 Tedi Burgau 
15 2017	 11.04.2017	 Herrenrad, Holiday, schwarz/grün	 08.04.2017	 Grundschule Burgau
18 2017	 12.06.2017	 Halskette	 09.06.2017	 Robert-Bosch-Str.,REWE-Parkplatz
19 2017	 01.07.2017	 Handy Primodoro, schwarz	 30.06.2017	 Remsharter Str. 
20 2017	 04.07.2017	 Mountainbike, Zündapp, blau	 03.07.2017	 Käppelestraße
21 2017	 14.07.2017	 Damenfahrrad, Panther, rot	 13.07.2017	 Antoniusstraße
22 2017	 26.07.2017	 Damenring, Silber, mit Stein 	 24.07.2017	 Stadtstraße, Venezia
23 2017	 26.07.2017	 Kinderwagen, Teutonia, dunkelbau, buntes 	 26.07.2017	 Stadtstraße, Treppe bei Bäckerei
		  Steifen- u. Tiermuster		  Zinner
24 2017	 25.07.2017	 Sonnenbrille, schwarz	 25.07.2017	 Festbereich Hist. Bürgerfest
25 2017	 25.07.2017	 Lederbeutel, braun, mit Inhalt	 25.07.2017	 Festbereich Hist. Bürgerfest
26 2017	 28.07.2017	 Messer	 27.07.2017	 Industriestraße, V-Markt-Parkplatz 
27 2017	 28.07.2017	 Historischer Damenschirm	 22.07.2017	 Norbert-Schuster-Str., Hist. Bürgerfest
28 2017	 28.07.2017	 Sonnenbrille, schwarz	 22.07.2017	 Storchenweg
29 2017	 31.07.2017	 Brille mit blau/schwarzer Metallfassung	 28.07.2017	 Landr.-v.-Brück-Straße
32 2017	 15.08.2017	 Herrenfahrrad, 7-Gang, türkis-pink	 15.08.2017	 Kapuzinerstraße
		  div. Schlüssel		

Basar rund ums Kind
Die Mütterinitiative Burgau veranstaltet am Samstag, 16. 
September 2017, in der Aula der Mittelschule Burgau, 
Pestalozzistraße 5, einen Basar rund ums Kind. Verkauft 
werden Baby-, Kinder- und Teeniekleidung, Spielsa-
chen, Fahrzeuge, Kinderwagen, Bücher und vieles mehr. 
Auch Kaffee und Kuchen werden angeboten. Die An-
nahme der sauberen und gut erhaltenen Ware erfolgt 
von 10.00 – 11.00 Uhr, der Verkauf von 13.00 – 14.30 
Uhr. 15% der Verkaufssumme werden für den Bun-
ten Kreis in Augsburg (www.bunter-kreis.de) einbehal-
ten. Infos sowie Verkaufsnummern erhalten Sie unter  
prestel.b@gmail.com oder sim.meder@gmail.com.

Familienkalender:

Eheschließung am 07.07.2017:   
Jasmin Christine Scheckenbach und Benjamin Ebert,
wohnhaft in Burgau   
  
Eheschließung am 07.07.2017:   
Sabrina Jennifer Ott und Andrè Philipp Göttel, 
wohnhaft in Günzburg   
  
Eheschließung am 08.07.2017:   
Lena Kollmann und Emanuel Simon D‘Agostino, 
wohnhaft in Burgau   
  
Eheschließung am 14.07.2017:   
Janine Melody Ziegenbalg und Leo Mann, 
wohnhaft in Burgau   
  
Sterbefälle:    
05.07.2017 – Bernd Taufenbach, wohnhaft in Albstadt  

Der VdK OV Burgau veranstaltet am Mittwoch den 27. Sep-
tember 2017 um 14.00 Uhr im Atrium der Kapuziner-Halle 
in Burgau einen Begegnungsnachmittag bei Kaffee und 
Kuchen. 
Das bunte Programm wird von der Bläsergruppe Merz mu-
sikalisch umrahmt. Herr Magnus Simnacher (Rektor i.R.) aus 
Burgau trägt schwäbische Geschichten vor. 
Eine weitere Darbietung wird Sie überraschen. 
Es sind alle VdK-Mitglieder des OV Burgau mit Partner 
herzlich eingeladen. Bitte melden Sie sich bis zum 20. Sep-
tember telefonisch bei Herrn Willi Frei Tel. 3385 an. 
Bitte beachten Sie: es erfolgt keine schriftliche persönliche 
Einladung! 

Soldaten- und Kameradschaftsverein Groß- und Klein-
anshausen lädt ein zum Preisschafkopfen am Freitag, 
den 06.10.2017 um 20 Uhr im Feuerwehrhaus in Groß-
anhausen.

Begegnungsnachmittag des  
VdK OV Burgau
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12. Sept. Schulbeginn

Oktober Enten & Gänse

18. Nov. Kathrein - Tanz

Überdachungen für...
... Terrassen
... Balkone
... Autos (Carports)

Eigene Produktion in Burgau!

Direktschaltung zur Infohotline Burgau:

Tel.: 08222 - 1001

Schmid + Nagel GmbH
Dieselstr. 4 – D-89331 Burgau

www.schmid-nagel.de

medienproduktion

Digitaldruck 
Offsetdruck

Aufkleber
Plakate

Stempel
Schilder

Lettershop

Marketing- & Werbeservice

Ernst Röderer
Markgrafenstraße 7

89331 Burgau
Telefon 08222 96610

www.roederer-druck.de

100JAHRE
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MARKISEN 
IN TOLLEN FARBEN UND FORMEN

WETTER-, SICHT- UND 

SONNENSCHUTZ

TERRASSENDÄCHER
UND GLASOASEN

TERRASSENDÄCHER

INSEKTENSCHUTZAUCH FÜR LICHTSCHÄCHTE

WETTER-, SICHT- UND 

SONNENSCHUTZ

SONNENSCHUTZ

TERRASSENDÄCHER
UND GLASOASEN

WETTER-, SICHT- UND 

TERRASSENDÄCHER

INSEKTENSCHUTZAUCH FÜR LICHTSCHÄCHTE

Ihr starker Partner für

•  TERRASSENDÄCHER
   VERGLAST UND TEXTIL

•  ROLLLADEN

•  AUSSENJALOUSIEN

•  MARKISEN

•  SCHRÄGVERSCHATTUNG

•  WINTERGARTEN-
   VERSCHATTUNGEN

•  INNENVERSCHATTUNG

•  INSEKTENSCHUTZ

•  MOTORISIERUNG UND 
   STEUERUNG

•  SERVICE & REPERATUREN

•  UND VIELES MEHR...

UNSER SORTIMENT 
     FÜR IHR ZUHAUSE!

BWS | Bautechnik GmbH

WETTER-, SICHT- UND 

     SONNENSCHUTZ

UNSER SORTIMENT 

BWS | Bautechnik GmbH
Wetter- Sicht- & Sonnenschutz

Gutenbergstraße 1
89331 Burgau

Telefon 08222 - 410795
Fax 08222 - 410796

info@bws-bautechnik.de
www.bws-bautechnik.de

Higher Level GbR | Haldenwanger Str.9 | 89331 Burgau
www.higherlevel.events | info@higherlevel.events

Higher Level
Eventmanagement & More

Eventmanagement
- Künstlervermittlung
- Eventmarketing
- Eventfotografie
- Logistik

Eventausstattung
- Catering
- Mietmobiliar
- Licht- & Tontechnik
- Security

Birgit Hofmann
Bauspar- und  Versicherungskauffrau

Am Stadtgraben 1 · 89312 Günzburg

Tel. 08221-200181 · Fax: 08221-200182
Mobil:  0172-7263662 
birgit.hofmann@wuestenrot.de

Mo – Di 9.00 Uhr – 16.00 Uhr  Büro  
Mi – Fr 9.00 Uhr – 12.30 Uhr Büro
danach telefonische Terminvereinbarung

Geld anlegen bei niedrigen Zinsen. Der Mix macht es aus!
Für die eine Hälfte des Geldes garantieren wir Ihnen für 4 Monate 1,50% Sonderzin-
sen p.a. fürs Top Tagesgeld. Die andere Hälfte investieren Sie in einen Investment-
fonds, der optimal zu Ihren Zielen passt 1).

Dies ist ein Angebot der  
Wüstenrot Bank AG Pfandbriefbank.

Sichern Sie sich 1,50% 
mit dem Rendite-Duo.

1) Angebot gilt für Fondskäufe mit Ausgabe-
aufschlag von mind. 1% und Verwahrung 
in einem Wüstenrot Investmentdepot 
(Mindestanlage 2.500 Euro). Top Tagesgeld-
Zinssatz von 1,50% p.a. ist für 4 Monate 
garantiert – bis zur Höhe des gleichen 
Betrags, für den Fonds gekauft wurden. 
Zinsgutschein erforderlich. Beträge darüber 
hinaus werden mit dem variablen Standard-
Zinssatz des Top Tagesgeldes verzinst. Siehe 
www.wuestenrotdirect.de/tagesgeld


